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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Anmeldung 
zur 

Geburts-
vorbereitunG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 4,6 l/100 km (kombiniert), 5,8 l/100 km (innerorts), 4,0 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 105 g/km

Ford Fiesta 
Active Plus (CE1)
EZ: 04/2018, 74 kW (101 PS), 10 km,
Magnetic-Grau (Metallic), Navigations-
system, elektr. Fensterheber, Alufelgen, 
Sitzheizung, Einparkhilfe, Bordcomputer
Regensensor, getönte Scheiben, 
Start/Stop-Automatik, Teilledersitze, 
Lederlenkrad, elektr. Seitenspiegel, 
Bluetooth, Isofix, beheizbare Frontscheibe, 
Soundsystem, Lordosenstütze, 
Müdigkeitswarnsystem, Verkehrszeichenerkennung

16.890,- €

GEORGIEN – ein FEST!

Samstag, 22.September 2018, 18 Uhr
Speisen & Getränke ab 17 Uhr 
Eintritt: 25 € inclusive Speisen (Getränke nicht inbegriffen)
Infos & Vorbestellungen: www.stelzenfestspiele.de oder 037435 / 5215

Ein musikalisch-kulinarischer Abend nach kaukasischer Art

Festspielscheune Stelzen
Meisterköche aus Georgien zelebrieren traditionelle 
Speisen zur Musik des Neuen SalonOrchesters Leipzig 
und der Gruppe Anauri aus Georgien.
..............................................................................................................................
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 DIE NEUEN 

            WEIDA-KALENDER  

                     
       ERHÄLTLICH BEI:

Gestaltung und Druck:

Emil Wüst & Söhne · 07570 Weida · Burgstraße 10  

Telefon: 03 66 03 / 55 30 · Fax: 03 66 03 / 55 35

E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Internet: www.druckerei-wuest.de

Fotos: Doris Eichhorn, Konstantin Wüst

Nachdruck, auch auszugsweise, verboten!

  

9,00 EUR

A4

• Geschäftsstelle des
 „Weidaer Wochenblatt“,
 Burgstraße 10

• Weida-Information, 
 Petersberg 

• Bürofachgeschäft Seidel, 
Markt 14

• Bücherstube,
	 Am	Schafberge	

• Benno Trampel,
 Markt 12

• Thüringer Kunststube,
 Schloßstraße 6

• Fa. Recke,
 Rosenstraße 3

• Floristik Blumenstein,
 Straße der Jugend 25

• Bestellservice Patzig,
 Rosenstraße 2

• Mascha’s Buntes Lädchen,
 Poststraße 2

A3

WEIDA 2019
H I STOR I SCH E STADT I M VOGTLAND

6,50 EUR
Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30
kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de
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Der kassenärztliche und zahnärztliche Bereitschafts-
dienst ist über die Tel.-Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfra-
gen. Von dieser Stelle erfolgt die Vermittlung des jeweils 
diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt 
der Notruf 112.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Han-
dy unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera – siehe Aushang –

NOTDIENSTE

In den Nonnenfeldern 11
07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 46 24 5

in der Geraer Straße 23 (gegenüber Edeka-Markt)
Telefon: 03 66 03 / 646 380

Unser Angebot vom 10.09. – 22.09.18:
2 Pflaumentaschen  nur  2,00 €
Unser Angebot vom 24.09. – 06.10.18:
Kartoffel-Walnuss-Brot 

ca. 650g nur  2,30 €

Schöne 3 ZKB, Weida Stadt-
mitte, ca. 80 m², 1. OG, 
Zentralheizung, 320 € + NK; 
V;153,8kWh/m²a;Gas;Ren.
1996; Tel. 0151/18956366

Gartengrundstück (420 m²) mit 
Bungalow in Schüptitz zu 
verkaufen, Preis nach 
Vereinb., Tel. 0151/55764372

Kleinanzeigen

Maisonette-Wohnung 
Weida Zentrum

ab 01.10.2018 prov.frei 
zu vermieten, 2 Zi. mit 
Küchenzeile, Laminat, 
Bad m. Eckbadewanne 

u. Fenster, Balkon, 
Keller, 62 m2, 276,- € KM 
+ NK. Besichtigung über 

0171/3825402

Sommer Ade
Der tolle Kuchenmarkt ist schon Geschichte. Danach kann man 
schon sagen: Der Herbst beginnt. Die CDU-Ortsgruppe macht in 
jedem Jahr eine Busfahrt. In diesem Jahr fuhren wir mit Mitgliedern 
und Freunden am 11.08. in den Spreewald. Perfekt organisiert und 
gesponsert hat das Dr. Lange. Dafür gilt ihm besonderer Dank.
Bei zum Glück nicht zu heißem Wetter, aber ohne Regen, genossen 
wir eine 2-stündige Kahnfahrt mit Fettbroten in Lübben. 

Das Mittagessen wurde uns in Alt Zauche gereicht. Gestärkt erwar-
tete uns im Anschluss eine gemütliche Kremserfahrt. Gut gelaunt 
ließen wir uns durch die Landschaft kutschieren. Plötzlich ein Halt. 
Was war passiert? Brauchten die Pferde eine Ruhepause? Nein! Kaf-
fee und Kuchen wurden geladen und weiter ging’s. Ganz entspannt 
fuhren wir zu unserem Reisebus zurück und traten die Heimreise 
an. Einfach toll.
Der nächste Höhepunkt ist das von uns organisierte 5. Fest der Be-
gegnungen im Moritzgewölbe der Osterburg am 07.09.18. Beginn 
ist 17.00 Uhr. Für Essen und Trinken sorgt die CDU-Ortsgruppe von 
Weida. Gegen 18.30 Uhr wird es ein barockes Intermezzo geben. Das 
heißt, der letzte regierende Herzog der Osterburg, Herzog Moritz 
Wilhelm von Sachsen-Weida nebst Gemahlin und kleinem Hofstaat 
werden uns begegnen.
Über einen regen Zuspruch, wie auch in den vergangenen Jahren, 
würden wir uns sehr freuen. Ich hoffe, man sieht sich!
Margot Mattisseck – Ortsverbandsvorsitzende der CDU
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Danksagung
Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft. 
Die Blumen siehst du nicht mehr blühen, weil der Tod dir nahm die Kraft. 

Allen, die sich in stiller Trauer beim Abschied von 
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa 
und Bruder

Herrn

 Siegmar Hilbert
* 23.07.1932                   † 07.08.2018

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und 
liebevolle Art zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen. 

Ein besonderer Dank gilt dem Heimat- und Feuerwehrverein Zedlitz e.V., 
der Gaststätte Horst Flemming, dem Pflegedienst der AWO Weida, 
Frau Pastorin Schäfer sowie dem Bestattungshaus Francke.

In Dankbarkeit 
Wolfgang, Jürgen und Petra Hilbert

Zedlitz, im August 2018

Danksagung

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme, die uns durch tröstende 
Worte, Umarmungen und Geldzuwen-
dungen entgegengebracht wurden sowie 
die Teilnahme an der Trauerfeier von

Sigrid Unteutsch
bedanken wir uns recht herzlich.

Tochter Ursula Schubert
mit Ehemann Erich
Enkelkinder Erik und Dirk
Urenkel Melina, Hendrick und Raphael

Weida, im August 2018

Danksagung

Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme 
zum Abschied von meinem lieben Ehemann, 
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Herrn

Dieter Wolf
* 25.07.1941               † 25.07.2018

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn auf diesem Wege recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt der Nachbarin Gabi Funk. 

In stiller Trauer

Hannelore Wolf
und seine Kinder
im Namen aller Anverwandten

Weida, im September 2018

Auch wenn wir dir die Ruhe gönnen, 
ist voller Trauer unser Herz, 
dich leiden sehen und nicht helfen können, 
war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Ehemann,  
unserem guten Vater, Schwiegervater 
und Opa

Herrn

Wolfgang Meinhardt
* 24.06.1947                        † 01.09.2018

In stiller Trauer
seine Claudia
sein Sohn Heiko mit Kathi 
seine Tochter Ines und Mike
sowie seine Enkel 
Max, Lina und Sophie
im Namen aller Anverwandten

Weida, im September 2018

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Vermiete in Weida, 
Neustädter Str. 33, san. 
2-R.-Whng. im DG, 
KM 190,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Verm. in Weida, Brüderstr. 7, 
1. gr. 4-R.-Whng. (16, 13, 13, 
10 m2), gr. Diele, 2 Bäder, kl. 
Abstellr., ca. 100 m2, 1. OG, 
KM 400,- €, BK-Vorausz. 
200,- €, Kaut. 2 KM. 
2. kl. 4-R.-Whng. (16, 11, 10, 
7 m2), Kü. u. Bad/WC 
gefliest, 2. OG, ca. 64 m2, 
KM 275,- €, BK-Vorausz. 
140,- €, Kaut. 2 KM. 
3. 3-R.-Whng. (16, 11, 10 m2), 
große Kü., Bad m. Fenster, 
großer Hobbyraum, ca. 
64 m2, KM 275,- €, BK-Vor-
ausz. 140,- €, Kaut. 2 KM. 
Tel. 0151/17069281

Kleinanzeigen

Die Vögel, sie singen,
wie sie gestern sangen –
nur Du bist fortgegangen,
all unsere Liebe konnte Dich nicht halten –,
aber wie ein tief verwurzelter Baum
bleiben die Erinnerungen in unseren Herzen.

Für die überaus große Anteilnahme, Liebe, Trost, 
Unterstützung, Freundschaft und Wertschätzung 
nach dem Tode meines lieben Mannes

Wolfgang Scheffel
möchte ich mich bei meiner Tochter Anita mit Walter, Enkeln Christoph und 
Sebastian, Bruder Karsten, meinen Verwandten und Freunden, Nachbarn, 
ehemaligen Kollegen, der Dorfgemeinschaft Zedlitz, der Praxis A. Kaschowitz, 
der Gaststätte Talschlösschen, allen Bekannten und dem Klinikum Jena bedanken.
Ein besonderes Dankeschön an Frau Pastorin Schäfer für ihre Gespräche und die 
Gestaltung der Abschiedsstunde, ebenso an das Bestattungshaus Francke.

In Liebe
Marlis Scheffel

Weida, im August 2018

• Laminat

• Parkett

• Massivholzdiele

• Kork

• Vinyl

HOLZ Köhler GmbH
Köfeln 1
07570 Harth-Pöllnitz
Tel. 03 66 03/4 01 62
info@holzland-koehler.de  www.holzland-koehler.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

Unsere Böden
für Ihr schönes Zuhause

Fußboden-
wochen 
10%
Rabatt
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Vermiete 2-R.-Whng. in 
Weida, Bahnhofstr., 1. OG, 
Kü., WZ, SZ, Bad, Flur, 
Abstellr., KM 150,- € + 40,- € 
NK, keine Kaution. 
Tel. 036603/43629

Weida − Platz der Freiheit 9 − 
Gewerbeeinheit mit 43 qm 
zu vermieten ... vielleicht als 
Büro? 2 separate Räume 
und zusätzlich 1 Toilette, 
Laminatboden, Bad (Toilette) 
gefliest, Jalousien und Be-
leuchtung vorhanden, kos-
tenfreie Stellplätze auf dem 
Platz der Freiheit, Blick zur 
Osterburg, Kaltmiete: 
229,00 € zuzügl. NK.
Anfragen über Immobilien 
Richter, Jeannine Staude, 
Tel. 036603/648034

1-R.-Whng., neu renoviert mit 
EBK, Neustädter Str. 40, 
Weida, EG, ab sofort für 
205,- € zzgl. NK zu vermie-
ten. Kaution 400,- €. 
Tel. 0174/7333173

Kleinanzeigen

Danksagung

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
die uns durch herzliche Worte, stillen Händedruck, Blumen 
und Geldzuwendungen sowie Teilnahme an der Trauerfeier 
für unsere gute Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, 
Schwester und Tante

Frau 

Elisabeth Köhler
geb. Müller

entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, Freunden 
und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal der Diakonie Weida, der Station 1 A des 
Greizer Krankenhauses, Frau Pastorin Schäfer für die tröstenden Worte zum Abschied, 
dem Bestattungshaus Francke für die hilfreiche Unterstützung sowie der Gaststätte 
„Zur Guten Quelle” für die gute Bewirtung.

In stiller Trauer
ihre Kinder mit Familien
im Namen aller Anverwandten

Burkersdorf, im September 2018

Als der Regenbogen verblasste, da kam der Albatros
und er trug mich mit sanften Schwingen weit über die 7 Weltmeere, 
behutsam setzte er mich an den Rand des Lichts, 
ich trat hinein und fühlte mich geborgen. 
Ich habe euch nicht verlassen, ich bin euch nur ein Stück voraus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Lore Dressel
geb. Timmel

* 04.04.1934                             † 30.08.2018
                           

In stiller Trauer
Mike und Ute, Angelika
Dominic und Elisa, Zoe-Ann
Liane, Klaus und Monika
Erika und Peter
Günther, Ingrid und Siegfried
im Namen aller Anverwandten

Wünschendorf, im September 2018

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 22. September 2018, um 11.00 Uhr auf  
dem Friedhof  zu Veitsberg statt.

IN MEMORIAM

Zum 10. Todestag 
von

Roland Schaller
* 21.11.1950        † 30.08.2008

Geliebt und unvergessen!

Du bist nicht tot,
du wechselst nur die Räume.

Du lebst in uns 
und gehst durch unsere Träume.

10 Jahre ohne Dich.
Die Zeit vergeht,

aber nicht die Sehnsucht nach Dir.
Du fehlst uns.

Deine Siss, Sandra und Nicole

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen 
haben von meiner lieben Frau, Mutter 
und Schwiegermutter

Frau

Marga Oertel 
möchten wir uns für die erwiesene Anteilnahme
durch Wort, Schrift, stillen Händedruck, Blumen
und Geldzuwendungen sowie letztes Geleit bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
ganz herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt der
Diakonie Sozialstation Weida für die gute Betreuung
sowie unserer Hausärztin Frau Dr. Funke, Herrn 
Pfarrer Schäfer und dem Bestattungshaus Francke 
für die würdevolle Begleitung.

In stiller Trauer

Herbert Oertel
Joachim und Sandra
im Namen aller Angehörigen

Teichwitz, im August 2018

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns fühlten 
und mit uns gemeinsam Abschied nahmen von

Herrn

Gerhard Gombert

Besonderer Dank gilt Dr. Kaschowitz, 
dem Pflegedienst Rzegotta, 
der Diakonie Weida, Sportgaststätte 
Niederpöllnitz, Betreuerin Frau Tiller, 
dem Bestattungshaus Francke, sowie 
allen Freunden und Bekannten.

In stiller Trauer

seine Söhne Heiko und Jens 
mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Gerode und Weida, im September 2018

Bestattungshaus 
Francke e.K.

Inh. Sven Heisig

Telefon: (03 66 03) 56 60
Turmstraße 5, 07570 Weida  
www.bestattung-francke.de
Obermeister der Bestatterinnung Ostthüringen

TAG und NACHT
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Weida-Liebsdorf, ab Dezem-
ber 2018 eine 2-Zimmer-
wohnung, Dachgeschoss zu 
vermieten, 61 qm, Laminat-
boden, Abstellraum und 
Keller vorhanden, Bad mit 
Wanne, ruhige Lage mit 
Blick zum Feld, Stellplatz 
vorhanden, in unmittelbarer 
Nähe sind Einkaufsmöglich-
keiten, Bushaltestelle sowie 
das Freibad vorhanden, 
Miete: 290,00 € zuzügl. NK, 
2 KM Kaution, Anfragen und 
Besichtigung über Immobili-
en Richter, Jeannine Staude, 
Tel. 036603/648034 oder 
per Mail: 
info@immobilien-richter.com

Modernes 1-R.-Appartement, 
kompl. möbl., im Zentrum 
v. Weida, ruhige Lage, freies 
WLAN, Parkplätze, auch 
monatlich zu vermieten, 
Tel. 036603/42577

Kleinanzeigen

NACHRUF 
Wir haben Abschied genommen von

Frau

Ursula Untiedt
* 22.08.1933             † 11.08.2018

In stiller Trauer
Volker Untiedt
und Familie

Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt auf dem 
Friedhof in Weida beigesetzt.

Murrhardt, im August 2018

Danksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme durch liebevoll 
geschriebene und gesprochene Worte, stillen 
Händedruck, herzliche Umarmungen, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie die persönliche Teilnahme 
an der Trauerfeier für meinen geliebten Ehemann

 

Lutz Bryg
* 09.12.1955            † 23.07.2018

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und ehemaligen 
Schulkameraden herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt der Arztpraxis Dres. W. und H. Lange sowie dem Pflegeteam 
der Diakonie/Sozialstation Weida für die langjährige gute Betreuung meines 
verstorbenen Ehemannes.

Meinen Kindern Andreas und Diana, meiner Schwägerin Kati und ihrer Familie, 
meiner Cousine Monika und meinen Freundinnen Heidrun, Brigitte und Karin 
danke ich besonders herzlich für ihre Hilfe und Unterstützung in den letzten 
Wochen und beim Abschied nehmen.

Dem Bestattungshaus Francke danke ich für die würdevolle Ausgestaltung der 
Verabschiedung.

Eva-Marie Bryg geb. Lottes
 
Weida, im September 2018

Danksagung

Man hat gesehen,
wie die Sonne langsam sinkt
und ist doch unendlich traurig,
wenn es plötzlich Nacht wird.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme durch herzlich geschriebene Worte, stillen 
Händedruck, Umarmungen, Blumen, Geldzuwei-
sungen und erwiesene letzte Ehre zum Abschied 
von meinem lieben Mann, unserem lieben Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel
 

Lutz Duveneck
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn, Bekannten, Kameraden und ehemaligen 
Kollegen recht herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt allen behandelnden 
Ärzten, Pfarrer Schäfer für die Worte zum 
Abschied sowie dem Bestattungshaus Francke für 
die würdevolle Begleitung in der schweren Zeit.

In liebevoller Erinnerung
Martina Duveneck
Sohn Thomas mit Familie
Tochter Michaela mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Gräfenbrück, im August 2018

Zu Ende sind die Leidensstunden,
Du schließt die müden Augen zu, 
die schwere Zeit ist überwunden,
wir gönnen Dir die ewige Ruh’.

Herr

Dieter Formanski
* 15.05.1936                          † 28.08.2018

In stiller Trauer

seine Hannelore
seine Kinder, Enkel
und Urenkel
im Namen aller Anverwandten

Weida, im September 2018

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Aber die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, 
dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler, 
dass sie laufen und nicht matt werden, 
dass sie wandeln und nicht müde werden. 
     (Jesaja 40, 31)

Otto Martz
geboren am 11. Mai 1933 in Parchim

zu Gott gegangen am 2. September 2018 in Cronschwitz

Wir blicken als Familie zurück auf eine Zeit mit einem wunderbaren Menschen.
Der Glaube hat ihn durch das Leben getragen und tröstet uns jetzt.
Dankbar bewahren wir gemeinsam viele gute Erinnerungen.
Die Zukunft bringt ihm und uns gemeinsam Freude.
 

Ursula Martz
Andreas und Eveline
Marion und Patrick, Christian und Anne-Christin, 
Simon, Adrian
Amelie, Jonathan und Louisa

 
Traueranschrift: Kloster Cronschwitz, Cronschwitz 56, 07570 Wünschendorf/Elster
 
Der Trauergottesdienst findet am Freitag, 14. September 2018, um 16:00 Uhr in der 
Kirche St. Veit in Wünschendorf statt.
 

Als die Kraft zu Ende ging,
war es eine Erlösung und kein Sterben.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter

Frau

Ida Bahr
geb. am 21.3.1926            gest. am 16.8.2018

In Liebe und Dankbarkeit
Peter Bahr und Frau Irmgard
Ute Fett
Wolfgang Bahr
sowie ihre Enkel 

Gera, im August 2018
       
  

Anzeigen erreichen bei uns 
ca. 9.170 Haushalte der Region !
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden. 

Danksagung 
für zahlreiche Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, stillen 
Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen 
beim Abschied unseres lieben Entschlafenen. 

Hartmut Strunz
In Liebe und stiller Trauer

seine Eltern
sein Bruder Udo
im Namen aller Anverwandten, 
Freunde und Bekannten

Weida, im September 2018

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Für die vielen Beweise der Verbundenheit, die Zeichen 
des Gedenkens und der Wertschätzung beim Abschied 
von meinem lieben Ehemann und meinem guten Vater

Alfred Stecher
* 23.12.1936                   † 25.07.2018

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und 
Freunden unseren herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt Herrn Dipl.-Med. Birnkammerer, 
dem Pflegedienst „Pflege daheim“, dem Pflegeheim 
in Burkersdorf, Herrn Pfarrer Schulze sowie dem 
Bestattungshaus Francke.

In Liebe und Dankbarkeit
Irene Stecher
Mario Stecher
im Namen aller Angehörigen

Wünschendorf, im September 2018

Als die Kraft zu Ende ging, 
war es kein Sterben, war es Erlösung.

Siegfried Wagner
* 4. Dezember 1953         † 31. Juli 2018

In stillem Gedenken

Familie, 
Freunde und Bekannte

Weida, im September 2018

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida I und II informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag 09.09.
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, Hohenöl-
sen 14:00 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr; Sirbis 10:00 Uhr Andacht 
zum Tag des Denkmals; Burkersdorf 10:30 Uhr Andacht zum 
Tag des Denkmals, 10:30 und 14:30 Uhr Führungen
Sonntag 16.09.
Gottesdienste: Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Steins-
dorf 10:00 Uhr; Weida 09:30 Uhr Kindergottesdienst, 17:00 Uhr 
Konzert mit Cellisten der Gruppe „Cello pur“ in der Stadtkirche
Sonntag 23.09.
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst „Gemeinden besuchen Gemein-
den“; Hohenölsen 14:00 Uhr musikalischer Gottesdienst, an-
schließend Kaffeetrinken; Steinsdorf 17:00 Uhr musikalischer 
Gottesdienst, anschließend gemütliches Beisammensein; Sirbis 
17:00 Uhr musikalische Andacht 30 J. Sirbiser Kirchenchor, 
anschließend gemütliches Beisammensein
Weida, 10.9. um 19:30 Uhr beginnt der Taufkurs für 
Erwachsene  – Gesprächskurs über die wichtigsten 
Themen des Glaubens

Weida, Offene Kirche, die Stadtkirche St. Marien ist täglich 
für Sie geöffnet: 09:30 – 12:30 Uhr und 14:00 − 17:00 Uhr

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen 
Kindernachmittag Klasse 1. – 4. Weida
dienstags 15:30 Uhr
Kindernachmittag Klasse 1. – 4. Hohenölsen
donnerstags 14:30 Uhr
Kindervormittag Klasse 4. − 6. Weida
27.10., 24.11. 09:00 Uhr
Spiele- und Begegnungsnachmittag für Groß und Klein
30.09., 28.10., 25.11. Netto-Parkplatz Turmstraße 15:00 Uhr
Konfirmandenstunde
donnerstags 15:00 Uhr 7. Klasse, 15:45 Uhr 8. Klasse
Frauenkreis
Mittwoch, 29.09., 24.10., 28.11. und 19.12. 14:30 Uhr 
Seniorenkreis in Weida
Mittwoch, 10.10., 07.11., 14:00 Uhr
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Sozialstation, 
Tel. 036603/42451
Montag, 24.09., 14:30 Uhr
Gottesdienste/Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
Seniorenkreis 21.09., 15:00 Uhr
Gottesdienst  28.09., 15:00 Uhr  
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik – Proben 
Kurrende (Kinder 6 – 10 J.) dienstags 17:15 Uhr, Kurrende 
(Kinder und Jugendliche ab 11 J.) freitags 18:00 Uhr; Kirchen-
chor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 18:30 Uhr, 
freitags 19:00 Uhr; Gospelchor mittwochs 20:00 Uhr; 
Flötenkreis mittwochs 17:30 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 
19:30 Uhr; Kirchenchor Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; 
Kirchenchor Hohenölsen donnerstags 19:30 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Nicole Ullrich

Achtung, neue Telefonnummer:
DO Diakonie Ostthüringen gem. GmbH
Familienentlastender Dienst
Ansprechpartner:	Koordinatorin Annika Hinzke-Walczyk
Kontakt:       	 Tel. 0365- 225 11, Mobil 0178- 803 73 01
                           	 hinzke-walczyk@do-diakonie.de
	 www.do-diakonie.de

Krippenspiel
Auch in diesem Jahr soll am Heiligen Abend wieder das tra-
ditionelle Singkrippenspiel durch die Kurrende in der ersten 
Christvesper aufgeführt werden. Alle Kinder und Jugendlichen 
sind herzlich eingeladen, wieder mit zu proben und das Krip-
penspiel aufzuführen. 
Das Krippenspiel erfreut sich großer Beliebtheit, wie die volle 
Kirche in jedem Jahr zeigt. 
Dafür suchen wir neue Mitstreiter, damit am Heiligen Abend 
diese Tradition lebendig erhalten werden kann. Weida ist in 
weitem Umkreis die einzige Kirchgemeinde, in der ein reines 
Singkrippenspiel aufgeführt wird und damit etwas Besonderes. 
Die Proben finden dienstags (Kinder ab der 1. Klasse) von 17:15 
– 18:00 Uhr und freitags (Kinder und Jugendliche ab der 5. 
Klasse) von 18:00 – 18:45 Uhr im Melanchthonzimmer an der 
Stadtkirche statt.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Propsteikantor Patrick 
Kabjoll (Tel.: 71285) wenden.

Gemütliche 1 ZKB, Weida 
Zentrum, ca. 45 m², EG, 
Zentralheizung, 195 € + NK; 
V;153,8kWh/m²a;Gas;Ren.
1996; Tel. 0151/18956366

Weida, 2-Zimmerwohnung, 
36 m², neu renoviert, provi- 
sionsfrei, DG r., Küche und 
Bad mit Fenster, Abstell-
raum, Keller, Gartennutzung, 
Stellplatz möglich. In der 
Nähe: Einkaufsmöglichkei-
ten, Bushaltestelle. KM 
178,- € zzgl. NKVZ 70,- €. 
Anfragen und Besichtigung 
unter: 0365/8258225 und 
0170/8558203, Ralf Müller 
Immobilien GmbH 
(Fotos unter www.ralf-
mueller-gmbh.de) oder 
0162/5192602 

Suche zum Kauf Lagerplatz/
Stellfläche/Garten, auch 
bebaut, Strom + Wasser 
bevorzugt, mind. 600 m2, 
Tel. 0178/1486998

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Frau mit Herz, 63 J., sucht 
netten Partner zw. 63 und 
70 J. zur Freizeitgestaltung.
Handy: 0176/57684159

Kleinanzeigen

Neundorf/Harth-Pöllnitz, 
helle 3-Raum-Wohnung, 

Südlage, EG, 75 qm, 
Duschbad, separates WC, 

überdachte Terrasse. 
Zur Wohnung gehöriger 

Garten und Kfz.-Stellplatz 
barrierefrei zugänglich, 
Keller u. Waschküche. 

Frei ab Dezember 2018, 
Miete 390 Euro Grundmiete 

zzgl. Nebenkosten. 
Tel. 0151/29150929

 

Wir suchen dringend 

Postzusteller/in
Kurierfahrer/in
 für Einsatzgebiete 

Weida, Wünschendorf 
und Umgebung 

(Zustellung von Di. – Sa.) 
in Vollzeit/Teilzeit.

Einsatz sofort möglich, 
gern auch Rentner und 

Hausfrauen.
Tel. Bewerbung unter 

036601/938442 o. 
036601/938082. 
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25 gemeinsame Jahre sind es wert, 
dass man Euch besonders ehrt.
Ob die Sonne schien im Leben 
oder es gab mal Regen, Krankheit, Glück 
und Freude gemeistert habt ihr es bis heute. 
Für uns ward ihr da, an allen Tagen, 
dafür möchten wir heute „Danke“ sagen.

Wir gratulieren herzlich 

Karl-Heinz und Helga Urban
Eric Urban und Vanessa Scheffel

Euch beiden wünschen wir 
noch viele gemeinsame und 
glückliche Jahre 
bei bester Gesundheit!

Ralph & Marein Urban
zur 

Silbernen Hochzeit

Weida, im September 2018 25

Hurra – mein Schatz wurde 50 Jahr
Für den überaus gelungenen Tag möchten wir uns 

recht herzlich bei unseren lieben Eltern, Freunden, 
Verwandten und Bekannten bedanken.

Die wunderschöne Frau war der „Hammer“.
Vielen Dank den lieben Frauen im schönen Aumatal, 

für ein wunderschönes Ambiente und ihre Geduld und 
das Verständnis.

Wir haben es richtig „krachen“ lassen.
Der DJ war auch spitze.

Am 18.8.1968 erblicktest Du 
das Licht der Welt – namens Veikko.
Du bist unser Held!
Schön, dass es Dich gibt!
Wir alle lieben Dich!

Weida, den 28.08.2018

Danke!
Veikko Kraft 
mit Evelyn

60
DANKE 

sagen möchten wir für die vielen 
Glückwünsche, Blumen, Geschenke und 

Geldzuwendungen sowie die tollen 
Überraschungen anlässlich unserer

DIAMANTENEN HOCHZEIT
Ein besonderer Dank an unsere Kinder, 
Enkelkinder, Verwandten und Freunde.

Auch der Gaststätte Familie Richter 
„Lindenhof“ in Hohenleuben danken wir 

für die gute Bewirtung.

      Dietmar & Margarete Fett 
    Steinsdorf, 

    im Juli 2018

Wir hatten eine traumhafte 

 Hochzeit –
nicht zuletzt dank Euch!

Für jedes Lächeln, für die Zeit 
und die Mühe, für jede helfende 
Hand, jedes liebe Wort und für 
die wunderbaren Geschenke 
möchten wir uns bei Euch recht 
herzlich bedanken.

Mirco & Stephanie Illing geb. Hagen

mit Abby & Lilly
Kleinbocka, im Juli 2018

Liebe Familie,
liebe Freunde und Kollegen!

Bosch Car Service Schleicher GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Vorabinformationen unter Tel.: 03 66 03 / 6 3250

Wir suchen für unseren 
Bosch Car Service Betrieb 

KFZ-Elektriker / 
KFZ-Mechatroniker

(m/w)
zur Festeinstellung.

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen an:

Autohaus Rolf Bender
Paul-Fuchs-Str. 2 · 07570 Weida 

Telefon: 03 66 03 / 6 26 39

VW Golf VII Var. 
1.6 TDI Comf. 
EZ 03/17, 21.800 km, 
110 PS, Euro 6+

16.500 €

VW Polo 1.0 MPI 
Comf. 
EZ 11/17, 16.200 km, 
75 PS

11.950 €

Skoda Rapid Amp. 
Klima Autom.
EZ 07/17, 36.800 km, 
90 PS

12.200 €

Jahreswagen 
        sind eingetroffen!

KRACH BEI BACH – 
Ein Musical für Kinder, 

Jugendliche und 
Orchester in der 

Weidaer Stadtkirche
Wie in den vergangenen Jah-
ren auch, veranstaltet der Ev.-
luth. Kirchenkreis Gera auch 
in diesen Herbstferien eine 
Musicalfreizeit für Kinder und 
Jugendliche. Nach der Wo-
che im Haus Sonnenschein 
in Saalburg-Ebersdorf gibt 
es dann am Samstag und am 
Sonntag um 17:00 Uhr je eine 
Aufführung in der ev. Kirche 
in Gera-Langenberg und in 
der Weidaer Stadtkirche St. 
Marien.
In diesem Jahr steht das groß-
angelegte und preisgekrönte 
Musical „Krach bei Bach“ 
von Rainer Bohm auf dem 
Programm. 
„Krach bei Bach“ will uns 
ein doppeltes Wunder na-
hebringen: Das erste ist 
Bachs Musik, die in jedem 
Stück, das uns begegnet, 
einfach„wunder“bar ist, das 
zweite Wunder ist die Tatsa-
che, dass Bach diese Musik 
schreiben konnte, obwohl er 
von tausend „Krächen“ be-
lästigt war: dem ganz hand-
greiflichen Krach in der engen 
Wohnung mit vielen Kindern, 
Schülern, Dienstpersonal; 
Krach mit neidischen Kol-
legen, Krach mit unfähigen 
Schülern, Krach mit den 
Dienstvorgesetzten an Schule 
und Kirche, Krach mit Auto-
ritäten der Universität, Krach 
mit dem Rat der Stadt, Krach 
mit einem missratenen Sohn 
und viele andere Kräche ...

Zur Gestaltung des Musicals 
sind ca. 40 Rollen zu verge-
ben: Da ist zum einen der be-
rühmte Thomaskantor selbst, 
seine Frau, seine Kinder und 
ein missratener Sohn, der 
Thomanerchor, ein liebes-
kranker Postbote, der aufge-
blasene Schulrektor, ein paar 
Betonköpfe, und nicht zuletzt 
vier Gestalten, die nicht von 
dieser Welt sind.
Begleitet werden die Auffüh-
rungen von Mitgliedern des 
Reussischen Kammerorche-
sters Gera (Flöte, Trompete, 
Oboe, Streicher und E-Pia-
no). Die Gesamtleitung hat 
Propsteikantor Patrick Kabjoll.

	  

Volk zu Weyda,
der Vogt trug seinem Gefolge auf, 
einen Markt mit altem Handwerk 
zu vollbringen.
So trug es sich zu, dass die Ritter 
sich am ersten Tage des September nicht mit Waffen, sondern mit 
Werkzeug rüsteten. Es wurden Leder zu Taschen, Knochen zu Käm-
men, Zinn zu Figuren und Eisen zu Werkzeug verarbeitet. Selbst der 
Vogt legte Hand an und beteiligte sich beim Bau des Backhauses. 
Die Mägde sponnen Wolle zu Garn, welches daraufhin verwebt 
werden konnte. Butter wurde gestampft und Milch wurde zu Käse. 
Wobei sich die Mägde auch im Namen des Vogtes bei Familie Schu-
mann und Kuhnert für die bereitgestellte Milch bedanken möchten. 
Der Gaukler unterhielt die Besucher mit Jonglieren und Diabolo 
werfen. Für die Kinder wurde zu jeder vollen Stunde ein Märchen 
über Hexen und Drachen vorgelesen.
Nach vormittäglicher Ruhe trauten sich am Nachmittag dann doch 
viele Besucher auf die Burg, so dass der Vogt beschloss, auch im 
nächsten Jahr die Gäste der Osterburg mit altem Handwerk zu 
erfreuen. Der Hofschreiber des Vogtes
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Hurra, 
ich bin ein Schulkind!

Heut steh’ ich in der Zeitung drin, 
weil ich ein Schulanfänger bin.

Für die vielen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich 

meiner 

Schuleinführung 
möchte ich mich, auch im 
Namen meiner Eltern, bei 

allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und den 

Arbeitskollegen meiner 
Eltern recht herzlich 

bedanken.
Lena Wustrau
Weida, im August 2018

AB C
Für die vielen Glückwünsche

und  Geschenke zur 
Schuleinführung unserer Tochter 

Sophie
möchten wir uns bei allen 

Verwandten, Nachbarn, Freunden 
und Bekannten

ganz herzlich bedanken.

Kathi Dietze 
& Heiko Meinhardt

Köfeln, im August 2018

Jetzt bin ich groß,
das kann man sehen
und darf nun auch
zur Schule gehen.

Das ABC, das Malen 
und Singen,
all das soll mir Freude bringen.

Mit Stolz will ich den Ranzen 
tragen und allen für die schönen 
Geschenke, auch im Namen 
meiner Eltern, recht herzlich 
Danke sagen.

Elly Hofbauer
Weida, im August 2018

Für die vielen
Glückwünsche und
tollen Geschenke

zu meiner
Schuleinführung

sage ich - 
VIELEN DANK.

Euer
ELIA KNAUT
mit Eltern

Weida, im August 2018

Das Lernen ist toll, 
mein Ranzen mit Büchern voll. 
Die Lehrer sind nett, 
mein Pausenbrot fett. 
Ein Dank an alle für die lieben 
Glückwünsche und tollen
Geschenke zu meiner

 Einschulung 
 
Euer 
Willi PriebeWeida, im August 2018

Jetzt lest langsam, ohne Hetze –
in die Schule geh’ ich jetze.

Kindergartenzeit ade
nun lern’ ich das ABC.

Die Schuleinführung,
die war einfach toll

und Eure Geschenke wundervoll.
Habt Dank für all’ die schönen Sachen,

die mir noch lange Freude machen.

Emma Wolf mit Eltern

Weida, im August 2018

j Speisekartoffeln – Kleingebinde 
 (fest- und vorwiegend festkochend)

j Speisekartoffeln – Übergrößen im 10 kg Sack

j Biokartoffeln – Kleingebinde festkochend

j Zwiebeln – gelb und rot Kleingebinde 

j Futterkartoffeln 
 im 25 kg Sack

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag:  8.00 - 17.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 11.30 Uhr

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Telefon: 03 66 07 / 25 01

Abteilung Rehasport 
– Vereinsfest –

Am 15.09.2018 findet in der 
Rosenstraße 7 in Weida in der 
Zeit von 13:00 − 16:00 Uhr ein 
kleines Vereinsfest statt. Alle 
Teilnehmer und Sportinteres-
sierte sind herzlich eingeladen. 
An diesem Tag informiere ich 
gern über Angebote und Mög-
lichkeiten, Sport zu treiben. Für 
kleine Snacks und Getränke ist 
gesorgt. 
Ich freue mich auf euch und auf 
ein paar schöne Stunden.

Herzlichst 
Cornelia Fuchs

Feldpostbriefe 
1914 – 1918

Während des 1. Weltkrieges 
waren auch viele Weidaer  als 
Soldaten, Unteroffiziere und Of-
fiziere an den Kriegsfronten. Die 
nationalistische und kaisertreue 
Erziehung der damaligen Zeit 
hatte zur Folge, dass sich viele 
von ihnen freiwillig meldeten. 
Natürlich rechneten alle mit ei-
nem Sieg. „Nach ein paar Mona-
ten sind wir wieder zu Hause.“ 
dachten viele.
Am Ende hatten die Familien 
unserer Stadt 393 Gefallene zu 
beklagen, junge Männer, die 
Opfer eines sinnlosen Krieges 
wurden. Sie starben, weil Ver-
antwortliche in Militär und den 
politischen Führungen Europas 
auf Nationalismus, Egoismus 
und Krieg setzten, statt auf Zu-
sammenarbeit und Frieden.
Einziger Kontakt der Soldaten 
zu ihren Familien waren Feld-
postbriefe. Die Familien konn-
ten darin oft nur wichtige per-
sönliche Dinge berichten.
Superintendent Niese versand-
te daher zusätzlich an alle ihm 
bekannten Soldatenadressen 
die Heimatglocken. Sie waren 
damals so etwas wie der Ge-
meindebrief mit geistlicher Be-
sinnung, Nachrichten aus der 
Gemeinde und aus der Stadt. 
Zusammen mit den Heimatglo-
cken wurden auch Päckchen mit 
Kleidung und Nahrungsmitteln 
versandt.
Diese Sendungen aus der Hei-
mat fanden in den Schützengrä-
ben und Unterständen, in Laza-
retten und Soldatenunterkünften 
begierige Leser.
Das Interesse und die Dankbar-
keit kommen in den Antwortkar-
ten und -briefen zum Ausdruck, 
die Superintendent Paul Niese 
von den Kriegsfronten erreich-
ten. In unserer Bibliothek befin-
den sich 12 Schuhkartons dieser 
oft ganz persönlichen Zeugnisse, 
Bittgesuche und Eindrücke vom 
Kriegsgeschehen.
Aus Anlass des Kriegsendes 
vor 100 Jahren, in dem ca. 17 
Millionen Menschen ihr Leben 
verloren, zeigen wir ab dem 12. 
September in der Stadtkirche ei-
nige Zeugnisse aus dieser Zeit 
als einen Teil unserer Stadtge-
schichte. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Weida
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Alles war sehr lecker und die Entscheidung sehr knapp. Vielen Dank den 
Wettbewerbern und den Unterstützern. Am Kuchenmarktstand vom KJP war 
am Samstag richtig was los. Auch Crepes und Waffeln fanden zumindest 
am Samstag im Semmelweispark sehr gute Resonanz. Und mancher Euro 
für die Ideen und Projekte wanderte in die Spendendose. Richtig ins Zeug 
legten sich die Jungs und Mädels bei der Unterstützung des Detscherstan-
des auf dem Markt. Im Verkauf, am heißen Ofen und beim Abwasch waren 
die jungen Leute nicht zu bremsen. Auch hier geht ein Teil der Einnahmen 
an die Weidschen Kids. ... denn ... Geld für neue Projekte wird natürlich 
immer gebraucht.

In einer Woche steigt dann in der Osterburg die 22. Auflage von „Weida 
rockt“. Dank Mike Reichenbächer wird’s ein richtiger Livemusik-Marathon. 
Der hat nämlich sage und schreibe 7 Bands organisiert, die ab 18 Uhr mächtig 
„in die Saiten hauen.“ Mehr Infos dazu unter https://www.facebook.com/
weida.rockt/. Der Eintritt ist frei, aber das KJP-Spendenschwein wartet … 
denn … Geld für neue Projekte wird natürlich immer gebraucht.

Die eigentliche Mammutaufgabe steht am gleichen Wochenende an, dann 
findet der 5. Thüringer Kinder- und Jugendgremienkongress ausgerechnet 
(was heißt ausgerechnet, wir sind stolz drauf) in Weida statt. In der „Schule 
an der Weida“ treffen sich von Freitag bis Sonntag gleichgesinnte Interes-
senvertretungen aus 15 Thüringer Städten, um sich in Vorträgen und Work-
shops über fertiggestellte und geplante Projekte auszutauschen und um zu 
zeigen, dass man auch als junger Mensch etwas in seiner Heimatstadt (und 
darüber hinaus) bewegen kann. Prominenter Besuch aus Wirtschaft und 
Politik wird erwartet, die eigentlichen Hauptdarsteller sind aber die ca. 100 
jugendlichen Teilnehmer/innen und deren Betreuer, die u.a. „Weida rockt“ 
besuchen, ihren eigenen Thüringer Dachverband gründen und sich um die 
Neugestaltung der Weidaer Litfaß-Säulen kümmern werden. Und wer darf 
dazu nicht fehlen? Die KJP-Spendenbox … denn … Geld für neue Projekte 
wird natürlich immer gebraucht.

Wen wundert´s, schließlich wollen die Jungs und Mädels vom Kinder- und 
Jugendparlament der Stadt Weida auch noch im Oktober etwas zu tun 
haben … unglaublich, diese jugendliche Power.

Die Stadtverwaltung Weida gratuliert nachträglich 
ganz herzlich:

zur Goldenen Hochzeit (nach 50 Ehejahren)	
Herrn Ulf Niessen mit Ehefrau Waltraud
zur Diamantenen Hochzeit (nach 60 Ehejahren)	
Herrn Klaus Ficker mit Ehefrau Waltraud
Herrn Willi Martin mit Ehefrau Gerda
Herrn Oskar Pließ mit Ehefrau Ingeborg

zur Eisernen Hochzeit (nach 65 Ehejahren)
Herrn Johann Bertel mit Ehefrau Gudrun

Außerdem beglückwünschen wir alle Seniorinnen und 
Senioren, die in den vergangenen drei Wochen Geburtstag 
hatten:

zum 98. Geburtstag 	 Frau Else Albert

zum 92. Geburtstag 	 Frau Christa Schmidt
	 Herrn Franz Bauer 

zum 90. Geburtstag 	 Herrn Helmut Böhme
	 Herrn Klaus Pfannenschmidt
	 			 
zum 85. Geburtstag	 Frau Gertrud Hanisch
	 Frau Wally Untiedt	
	 Frau Edith Untiedt
	 Herrn Rolf Hohlbein

zum 80. Geburtstag	 Frau Gertraud Dillner, Hohenölsen
	 Herrn Peter Grünberg
				  

Information 
der Arbeitsgruppe Geruchsbelästigung Weida
Am 14. August um 17.00 Uhr fand das erste Treffen der Arbeitsgruppe in 
den Räumlichkeiten im Rathaus der Stadt Weida statt. 
Anwesend waren Vertreter der Lederfabrik, Vertreter der Optimisten, be-
troffene und nicht betroffene Bürger, 2 Vertreter des Kinder- und Jugend-
parlamentes, 2 Stadträte (2 weitere Stadträte waren entschuldigt) sowie 
der Bürgermeister. 
Alle Beteiligten waren sich einig, dass die Geruchsproblematik in Weida ein 
grundlegendes Problem darstellt, welches die Stadt in ihrer Entwicklung 
einschränkt und die betroffenen Bürger gesundheitlich, körperlich als auch 
seelisch sehr stark belastet. 
Am Beginn stand der Austausch der Standpunkte sowie die Festlegung des 
Fahrplanes zu weiteren Maßnahmen im Mittelpunkt des Treffens. 
Aktuell läuft eine Messperiode über 4 Monate. Messgeräte wurden installiert, 
praktische Messungen laufen bereits und zusätzlich sind noch menschliche 
Schnüffelnasen im Stadtgebiet unterwegs, welche Protokoll führen. Hier ist 
uns noch nicht bekannt, wann, wo und wie viele aktiv sind.
Anschließend an die Messungen wird eine Verarbeitung und Auswertung 
der Daten erfolgen. Dazu ist ein Zeitraum von 3 Monaten vorgesehen. Diese 
Vorgänge laufen komplett eigenständig und hier müssen wir geduldig auf 
Ergebnisse warten. 
Der Bürgermeister hält Kontakt mit der unteren Emissionsschutzbehörde des 
Landratsamtes und wir werden den entsprechenden Ansprechpartner wei-
tere wichtige Fragen stellen und Antworten einfordern. Auch nach Erfurt zum 
entsprechenden Ministerium der Landesregierung besteht Kontakt durch 
Frau Smieskol. Wir erwarten hier Informationen, welche dann schnellstens 
in der Arbeitsgruppe verarbeitet werden. 
Die Situation der Lederwerke wurde sehr offen von deren Mitarbeitern dar-
gestellt. Der Betrieb hat alle bisherigen Maßnahmen und die entsprechenden 
Kosten, welche bislang auf einen mittleren 6-stelligen Betrag zu beziffern 
sind, offengelegt und alle bisherigen Auflagen wurden vollständig umgesetzt. 
Wie die Mitarbeiter der Lederwerke, fordern alle anderen Mitwirkenden der 
Arbeitsgruppe zu Recht eine offene und ehrliche Mitarbeit des Abwasser-
zweckverbandes. Hier sind sich alle Beteiligten einig, den Abwasserzweck-
verband in den Pflichten den Lederwerken gleichzustellen. 
Leider waren zum ersten Treffen keine Vertreter des Abwasserzweckver-
bandes anwesend. Der Bürgermeister wird aber hier Kontakte aufnehmen, 
um beim nächsten Treffen der Arbeitsgruppe vollzählig zu sein. 
Selbstverständlich werden wir alle Weidaer Bürger mit aktuellen Informati-
onen zu diesem Thema auf dem Laufenden halten. 

Für die Arbeitsgruppe: Raffke/Geldner 

Geburtstage / Jubiläen

Das nächste 
Amtsblatt 
erscheint 

am 
22. September 

2018.
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Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Kleine Miezekatzen kostenlos 
abzugeben. 
Tel. 036603/60006

Kleinanzeigen

Was sonst noch passierte ...

Am 15. September 2018 
von 9 – 14 Uhr

Hausbaum 
und Musterhecken

Wählen Sie Ihren
Baum bei der Besichtigung 
unserer Felder selbst aus. 

 

Deegenstraße 1
07586 Bad Köstritz 
Tel. 036605/27 12

 
1.8 kg Rouladen, 2.7 kg Braten, 0.7 kg Lende/Steak,

2.5 kg Kochfleisch/Beinscheibe,
1.8 kg gemischte Knochen,

0.5 kg Gulasch

11,00 €/kg

Bestellungen bis

17.09.18

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944 − 36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 542

finden Sie auf

der Homepage der Stadt Weida.
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Freiheit leben. 
Wie du es willst. Freiheit leben. 
Wie du es willst. 

Erfurtstraße 14 · 07545 Gera
Tel.: (0365) 8 40 11-0 · Fax: 8 40 11 20

E-Mail: seat-muehlbauer@t-online.de
www.seat-muehlbauer.de

Aus Anlass unseres 25-jährigen 
Bestehens bedanken wir uns 

bei unseren Kunden und 
Geschäftspartnern für die vielen 

Glückwünsche und Präsente 
sowie das entgegengebrachte 

Vertrauen und hoffen, 
auf weitere gute Zusammenarbeit.

Hauptstraße 20 • 07570 Schüptitz

Tel. 03 66 03 - 4 27 65 

Klempnerei · Gas- und Wasserinstallation

25 Jahre
1993 – 2018

Schüptitz 20 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 4 27 65

SCHUH SPITZE!

Unsere Leistungen für Sie:

Schuh-Petters GmbH 
07545 Gera-Zentrum  
Rudolf-Diener-Straße 20 
Telefon 0365. 712 871 84 
info@schuh-petters.de 
www.schuh-petters.de

Den Rest des Schuhs                                         und alles über unsere  
Bequemschuhe finden                                        Sie im Internet oder  
kommen Sie einfach                                   bei uns im Laden vorbei.  

Wir freuen uns auf Sie!

% (03 66 03) 45 45 0    
Fax: (03 66 03) 45 45 2

Mathias Göbel
07570 Weida, Nordstraße 12 A

07545 Gera, Heinrichstraße 76 · Tel. (03 65) 88 19 49

TAXI-GÖBEL
Taxi-, Kranken-, Zubringer- und Kleinbusfahrten

Ruten, Rollen 
und Kunstköder im Angebot

(nur solange Vorrat reicht!)

Sep
tember-Highlights

Bernd Matybe 
Weidscher 

Stadtmeister 2018 
im Skat

Anlässlich des Weidschen Ku-
chenmarktes wurde zum 9. Mal 
der Weidsche Stadtmeister im 
Skat gesucht. Organisator Hel-
muth Otto konnte hierzu 19 
Skatfreunde in der Gaststätte 
„Sportlerheim“ begrüßen. Ge-
spielt wurden 2 Serien à 48 
Spiele. Weidscher Skatmeister 
2018 wurde Bernd Matybe  mit 
2463 Punkten. 

Titelverteidiger Manfred Stö-
ckigt (Zeulenroda) mit 2272 
Pkt. und Wolfgang Schweiger 
(Köfeln) mit 2264 Pkt. belegten 
die Plätze 2 und 3.
Die nächsten Plätze belegten: 
4. Christian Heinrich (Weida) 
2012 Pkt.; 5. Günter Sawatzky 
(Weida) 2011 Pkt.; 6. Helmut 
Geu (Gera) 1956 Pkt.; 7. Rein-
hold Sänger (Greiz) 1947 Pkt.; 8. 
Sascha Otto (Weida) 1868 Pkt.

H.G.

– Anzeige –

Seit 20. August sind die 
Johanniter unterwegs 

Auf der Suche nach 
Fördermitgliedern 

in Greiz, Weida und Umland 
Die Johanniter starten in Greiz, 
Weida und dem Umland mit der 
Suche nach Unterstützung für 
regionale Projekte. In den kom-
menden 8 – 10 Wochen möchte 
die Hilfsorganisation neue För-
dermitglieder gewinnen. Eine 
Gruppe von jungen Studenten 
wird in Greiz, Weida und dem 
Umland unterwegs sein. Das 
JUH-Werber-Team besteht aus 
5 – 7 Studenten und ist in der 
Regel werktags von 10 bis 21 
Uhr im Einsatz. Die Werber 
können sich mit einem Schrei-
ben der Hilfsorganisation sowie 
einer ID-Karte legitimieren und 
tragen offizielle Kleidung der 
Johanniter-Unfall-Hilfe.
Die Johanniter-Unfall-Hilfe 
widmet sich in Greiz, Weida 
und dem Umland besonders 
Projekten im Bereich der Kin-
der- und Jugendarbeit oder Fa-
milienbegegnung. Beispielhaft 
hierfür sind: Einzelprojekte in 
den Kitas, Spielgeräte sowie 
Ausstattung für die Kleinsten, 
Begegnungsmöglichkeiten für 
Eltern oder auch Förderung von 
Schuljugendarbeit. Um solche 
Projekte finanziell zu stützen, 
sind die Johanniter auf Förder-
beiträge angewiesen.
Wichtig ist, und um Trittbrett-
fahrern keine Chance zu geben: 
Die Werber verlangen kein Bar-
geld und dürfen keine einmali-
gen Spenden, egal ob monetärer 
Art oder Sachspenden anneh-
men. Der Beitrag der Fördermit-
gliedschaft wird per Lastschrift 
eingezogen. Auch im Umgang 
mit personenbezogenen Daten 
sind die Werber geschult.
Für Informationen oder Rück-
fragen steht Ihnen der Mitglie-
derservice unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800 3233 800 
gerne zur Verfügung.
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Thüringer Karambolsaison 2018/19 eröffnet
Am Samstag, 01.09.2018, richtete die Abteilung Billard des TuS Osterburg ’90 Weida 
e.V. eine weitere Großveranstaltung aus. Bereits wenige Wochen nachdem im No-
vember 2017 plötzlich und viel zu früh unser Sportfreund Helge Nietsche verstorben 
war, entstand die Idee, ein Pokalturnier um den Helge-Cup ins Leben zu rufen. Bei 
diesem Turnier sollte die Geselligkeit und das Miteinander im Vordergrund stehen 
und ausnahmsweise nicht das Sportliche. So hatte unser Turnier den Untertitel: Es 
gibt wichtigeres im Leben als Billard! Helge war in der gesamten Thüringer Ka-

rambollandschaft und weit darüber hinaus als einer der besten Billardspieler, aber auch als stets 
freundlicher und kameradschaftlicher Mensch bekannt und beliebt, und so zeichnete sich bereits bei 
ersten Gesprächen mit Sportlern aus anderen Vereinen ein sehr großes Interesse an so einem Turnier 
ab. Die Firma Cabka als ehemaliger Arbeitgeber von Helge erklärte sich sofort bereit, dieses Turnier 
durch eine sehr großzügige Spende zu unterstützen. Im Laufe immer konkreter werdender Vorberei-
tungen entstand der Beschluss, das Turnier am ersten Septemberwochenende als Eröffnung des neuen 
Spieljahres 2018/19 durchzuführen. So konnten wir am Sonnabend 10 Zweierteams bei uns begrüßen, 
in denen vereinsübergreifend immerhin 9 von 11 Thüringer Karambolvereinen vertreten waren. Die 
weiteste Anreise nahm Axel Büscher vom Verein aus Bergisch-Gladbach auf sich, der seine Wurzeln 
im Thüringischen hat und ein guter Kenner der Thüringer Billardszene ist. Die Firma Cabka war auch 
hier durch Herrn Necip Küpchü (CFO – head of finance) anwesend. Eine große Freude und Ehre war 
es allen Sportlern, dass Carolin Nietsche, die Tochter von Helge, extra aus Dortmund anreiste, um bei 
dem Turnier zu Ehren ihres Vaters persönlich anwesend zu sein, obwohl sie selbst kein Billard spielt! 
Da ja bei diesem Turnier nicht unbedingt das Sportliche im Vordergrund stehen sollte, gab es schon zur 
Eröffnung die ersten Preise. Hier konnten der bestgekleidete Spieler, der älteste Spieler, der jüngste 
Spieler und der Spieler mit der weitesten Anreise einen Preis in Empfang nehmen. 
Da ja doch alle, wie auch unser 
Helge, ganz schön billardverrückt 
sind, ging es dann zum Spielen. 
Gespielt wurde in zwei 5er Grup-
pen nach dem Modus jeder gegen 
jeden. Dann spielten die beiden 
Gruppenersten in zwei Halbfinals 
gegeneinander und die anderen 
Mannschaften spielten noch ihre 
Platzierungsspiele. Es gelang 
den beiden angetretenen Weidaer 
Mannschaften, Platz 2 und 3 zu si-
chern, der erste Platz ging an eine 
gemischte Mannschaft mit Udo 
Modes aus Schwarza und Axel 
Büscher aus Bergisch Gladbach.
Es wurde von allen Sportfreunden die Gelegenheit genutzt, sich auszutauschen. Die Familien von 
Sportfreunden waren da und schauten mal vorbei, was der Mann, Papa oder Opa da immer so macht 
beim Billard. Und natürlich nutzten auch einige von ihnen die Gelegenheit, hier in Weida auf den 
Kuchenmarkt zu gehen. 
Viele Sportler hatten sich entschieden, hier zu übernachten, und so konnte dieser aufregende Tag mit 
einem sehr gemütlichen Abend am Rost, an der Bar und natürlich auch am Billardtisch ausklingen. 
Man munkelt, dass einige Sportler nur kurz in der Horizontalen waren und dann am Sonntag schon 
wieder am Billardtisch standen. 
So können wir jetzt mit Fug und Recht behaupten, dass ein tolles und aufregendes Wochenende hinter 
uns liegt. Alle Anwesenden bedankten sich bei den Ausrichtern und bestätigten uns in dem Bestreben, 
dieses Turnier zu einer Tradition werden zu lassen. Auch die Firma Cabka hat für die kommenden 2 
Jahre bereits ihre Unterstützung zugesagt. Wir möchten uns nochmal bei allen Helfern, Sponsoren und 
Spielern für diese tolle Zeit bedanken. Auch die jahrelange enge Zusammenarbeit mit der Stadt Weida 
hat sich hier wieder einmal bewährt.
Wir sind uns einig, dass die neue Spielsaison 2018/2019 nicht besser hätte beginnen können. Jetzt freuen 
wir uns auf die am 15./16. September beginnenden Liga-Spiele. Dabei tritt der Billardclub Weida in 
der Oberliga und in der Dreibandliga als Titelverteidiger an. Wer Billard in Weida live erleben oder 
auch selbst einmal ausprobieren möchte, ist jeden Mittwoch ab 17:00 Uhr bei uns im Sportlerheim 
auf dem Roten Hügel willkommen! A. Schumann

Zweite Heimniederlage in Folge
SG FC Thüringen Weida − Spielvereinigung Geratal  	 1:2
Mit der Spielvereinigung Geratal stellte sich erneut eine Spitzenmannschaft der Landesliga auf dem 
Roten Hügel vor. In der letzten Saison belegten die Gerataler den Bronzerang und nach zwei Spielen 
hatten sie bereits wieder vier Punkte auf dem Konto und waren ungeschlagen. 
Weida begann mit der gleichen Aufstellung wie in der Vorwoche gegen Martinroda. In der 11. Minute 
der erste Schuss auf eines der beiden Tore. Der 25 m-Freistoß von Geratals Bastian Bischof ging knapp 
daneben. Nach 18 Minuten, wie schon in der Vorwoche, die Weidaer Führung. Einen hohen Ball in den 
Strafraum verlängerte Tim Urban und die Kugel schlug im oberen Eck des Gästetores ein. Aber wie 
schon gegen Martinroda fiel der Ausgleich viel zu schnell. Christopher Thurau war nach einem Pass 
durch die Abwehrmitte plötzlich frei vor Torwart Haase und ließ sich diese Chance nicht entgehen. 
Nur 6 Minuten nach dem 1:0 glich der Gast aus. 10 Minuten später fast ein erneuter Weidaer Treffer. 
Christian Gerold setzte mit dem linken Fuß einen Heber an, der an der Querlatte landete. Das Glück 
war nicht auf Weidaer Seite, wie auch im weiteren Verlauf der Partie. Kurz vor der Pause ein Freistoß 
für den Platzbesitzer, Kapitän Patrick Leutloff zielte genau, aber Torwart Kott lenkte den Ball gerade 
noch über die Latte. Schumanns Ecke köpfte Nick Pohland aufs Tor, die Gerataler klärten vor der Linie.
Nach Wiederbeginn eine starke Weidaer Druckphase. Beim Steilpass auf Manuel Seibt war der 
Torwart eher am Ball, Urbans gefährliche Flanke  brachte nichts ein. Dann rettete die Querlatte zum 
zweiten Mal für Geratal. Urban schoss von halblinks, Keeper Kott lenkte das Leder mit den Beinen 
an die Latte, den Nachschuss von Gerold hielt er ebenfalls. Nach einer Stunde die zu diesem Zeitpunkt 
schmeichelhafte Gästeführung. Wiederum war ein Steilpass durch die Mitte der Ausgangspunkt. 
Diesmal lief David Thorwarth völlig frei auf das Tor zu und verwandelte. Eine Minute später fast 
das 1:3, wieder schloss Thorwarth ab, die Abseitsfahne blieb unten, aber er traf den Kasten nicht. 
Seibts Schuss aus der Drehung hielt Schlussmann Kott. Die Weidaer erarbeiteten sich noch einige 
Tormöglichkeiten, der Ausgleich gelang aber nicht mehr, auch weil Tim Urban 20 Meter vor dem Tor 
gefoult wurde und der Pfiff ausblieb. Dann rettete der eingewechselte Linse vor dem einschussbereiten 
Urban. In der Nachspielzeit verhinderte Dimo Raffel auf der Torlinie den dritten Gerataler Treffer.
Auch im dritten Punktspiel der neuen Saison blieb Weida ohne Punktgewinn und damit am Tabel-
lenende. Diesmal war das Glück nicht auf Weidaer Seite, denn sowohl Gerold als auch Urban trafen 
die Querlatte. Die cleveren, ball- und kombinationssicheren Gerataler nutzten ihre Chancen besser 
und entführten die drei Punkte vom Roten Hügel. Jetzt sind 14 Tage Zeit, die Kräfte zu sammeln. Am 
16.9. muss der FC Thüringen in Teistungen antreten.
Weida: Haase; Henze (79. Wetzel), Raffel, Schumacher (66. Szudra), Kolnisko, Leutloff, Schumann, 
Gerold, Urban, Seibt, Nick Pohland; Geratal: Kott; Behr, Kohlschmidt (46. Linse), Schmidt, Wollen-
schläger, Heyer (71. Kühne), Keiner, Thorwarth, Thurau (81. Altendorf), Bischof, Mantlik
Torfolge: 1:0 Urban (18.); 1:1 Thurau (24.); 1:2 Thorwarth (60.)
Schiedsrichter: Tarik El- Hallag (Jena), Zuschauer: 125

Weida, den 02.09.2018 – Volker Georgius

Thomas Müntzer-Str. 3 · 07589 Münchenbernsdorf
Telefon: 036604-80313 · E-Mail: info@kfz-deumer.de

    Kfz-Reparaturen Fahrzeughandel
    Unfallinstandsetzung Reifendienst

AKTIONSWOCHE FÜR IHR SCHÖNES ZUHAUSE
17. bis 22. September 2018
auf alle Produkte für den 
Innenausbau z.B. Fußböden, 
Wand-/Deckenpaneele & Türen

Inh. Jörg Neudeck e.K. I Binsicht 55 I 07937 Zeulenroda-Triebes I Tel. 036628-60060

Großes Frühlingsfest am 14. April,  9-17 Uhr
10% Raba�  auf alle Produkte!* 

tolle Sonderangebote, regionale 
Gewerbeschau um Haus & Garten, 
Fachberatung und Unterhaltung

*außer Ak�onsware

Mehr Infos unter: www.holz-neudeck.de

Inh. Jörg Neudeck e.K. I Binsicht 55 I 07937 Zeulenroda-Triebes I Tel. 036628-60060

Großes Frühlingsfest am 14. April,  9-17 Uhr
10% Raba�  auf alle Produkte!* 

tolle Sonderangebote, regionale 
Gewerbeschau um Haus & Garten, 
Fachberatung und Unterhaltung

*außer Ak�onsware

Mehr Infos unter: www.holz-neudeck.de

10% Rabatt
(außer 

Aktionsware)

Maschas Lädchen
Poststr. 2a · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 4 12 68

Nochmal das Warme suchen, 
ehe es Winter wird!

Wir haben wegen Urlaub vom 7. – 24.9.2018
unser Lädchen geschlossen. 

Nach erholsamem Nichtstun werkeln wir wieder 
ab Dienstag, dem 25.9.2018.

Bis dahin eine schöne Zeit und viel Erfolg beim „Selberkreativsein“.
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Qualität aus
Meisterhand
Markt 7 · 07570 Weida

Tel.: 03 66 03 / 6 16 31
Fax: 03 66 03 / 64 70 03

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

– Wurstsuppe – 
– Wellfleisch –

– Hubertusschmalz –

Anzeige Fleischerei am Markt 630

Liebe Tierfreunde,

Kia und Koko, bei-
de colorfarben, su-
chen ein neues Zu-
hause. Sie sind ca. 
8 Monate, kastriert 
und gechippt.

Eine Bitte an 
die Besitzer von 
Hauskatzen:
Bitte lassen Sie Ihre Hauskatze/Kater kastrieren! 
Wir beraten Sie gern!

Der Eigentümer einer Katze ist aufgrund der Regelung des § 955 
BGB auch Eigentümer der Katzenwelpen.

Der überraschende Nachwuchs von Hauskatzen bereitet immer 
wieder Sorgen, oft haben die Tierheime keine Kapazitäten, um die 
herrenlosen Tiere aufzunehmen.
Die süßen kleinen Wollknäule sind lieblich anzusehen. Wenn sich 
keiner um sie kümmert, verwildern sie. Herrenlos, krank und al-
leingelassen müssen sie in freier Wildbahn und auf der Straße um’s 
Überleben kämpfen. 
Schwere Krankheiten wie Schnupfen, Parasiten, Wurmbefall, ent-
zündete Verletzungen u.v.m. begleiten die Tiere mit einer hohen 
Ansteckungsrate. Die Straße ist grausam, Kastration ist harmlos.
Ein Kätzchen ist schon mit 5 Monaten geschlechtsreif, weiß selbst 
nicht, wie es überleben soll und muss sich schon um Nachwuchs 
kümmern. Das Katerchen ist mit 6 Monaten geschlechtsreif, ein 
ausgewachsener Kater kann in einer Nacht bis zu 30 Katzen decken. 
Nicht selten wird eine Katze von mehreren Katern gedeckt, was auch 
die unterschiedliche Farbgebung erklärt.

Unsere Beratung im Tierheim ist Donnerstag und Freitag 
von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Sie können uns auch eine E-Mail schreiben: 
tierheim-weida@web.de
Sprechen Sie Ihr Anliegen auf unseren Anrufbeantworter: 
036603 238805

Dies gilt auch für zugelaufene Tiere. Ihr Tierheim-Team

TIERSCHUTZVEREIN
	 WEIDA E.V.

Vergangenes und Bevorstehendes vom Silbergrund
Vergangenes …
Das Kindergartenjahr 2017/2018 ist vorüber und wir verabschiedeten 7 neugierige, fitte, lernbereite 
und pfiffige Kinder und ihre Eltern in den neuen Lebensabschnitt Schule. 
Für die Kinder ein einschneidendes und einmaliges Ereignis. Nach 5 Jahren Kindergartenzeit 
ist man zusammengewachsen und der Abschied fällt schwer. Man tauscht bekannte Sicherheit 
gegen unbekanntes Abenteuer und Herausforderungen. Kein leichter Schritt also, weder für die 
Kinder, noch für die Eltern. 
Am 13. Juli feierten wir für und mit Marie, Nele, Elly, Aaron, Ben, Malte und Jonas das traditionelle 
Zuckertütenfest. Mit einem kleinen Programm zeigten die Kinder, wie sehr sie sich auf die Schule 
freuen und dass sie bereit sind dafür. Ihre Kindergartenfreunde verabschiedeten sich mit dem Lied 
„Wir sagen Dankeschön“ von ihren Freunden. Bereits bei den Proben kam Wehmutsstimmung 
auf bei dem Gedanken „unsere Großen“ loszulassen. Und auch beim Fest kullerten die Tränen 
bei den Erwachsenen und Kindern. 
Nach Kaffee und Kuchen in der Gemeinschaft mit unseren Gästen, Muttis, Vatis und Familie 
zogen unsere 7 los, um einen Schatz zu finden. Bevor die Schulanfänger mit ihren Eltern und den 
Erziehern den Tag in Crimla auf dem Sportplatz ausklingen ließen.
Viele Fragen und Aufgaben führten un-
sere Kinder durch den Wald bis nach Sir-
bis – dort haben sie den Schatz schnell 
ausgegraben und als große Überra-
schung kamen Herr Luther und Herr 
Hofbauer mit Feuerwehrautos, um die 
Kinder zu ihrer Abschlussfete und dem 
Zuckertütenbaum nach Crimla zu chauf-
fieren. Diese Überraschung ist wirklich 
gelungen. Voller Freude, mit Blaulicht 
und einem großen Lächeln kamen die 
Kinder in Crimla an. 
Nach dem Ernten der Zuckertüten gab 
es natürlich reichhaltig Essen, eine 
Hüpfburg und ein Fussballspiel mit 
den Papas. 
Als Erzieher und im Namen der Kinder vom Silbergrund bleibt uns nur eines, Danke zu sagen. 
Danke für die schöne Zeit, danke für Vertrauen, danke für die Zusammenarbeit, danke für Unter-
stützung, danke für viele prägende Erlebnisse und für die herzliche Verabschiedung. Wir werden 
euch vermissen.
Und wie es im Abschiedslied hieß: „Hier trennt der Weg uns cést la vie, vergessen werden wir 
euch nie ,vergesst uns nie.“ wünschen wir unseren 7, Marie, Nele, Elly, Aaron, Ben, Malte und 
Jonas alles Gute, Erfolg, Mut, Lust, Kraft und Freude beim Lernen in der Schule. Sowie ihren El-
tern alles Liebe und Gute bei der Begleitung ihrer tollen Kinder im Abenteuer Schule und ihrem 
weiteren Lebensweg.

Bevorstehendes …
In den vergangenen Monaten befassten sich unsere Kinder mit dem Thema „Berufe – wenn ich 
mal groß bin werde ich …“
Das führen wir bis Ende September fort. Wir berichteten bereits von Besuchen der Hebamme, 
dem Rettungssanitäter und der Polizeibeamten. Weiterhin haben die Kinder die Sparkasse in Gera 
besucht und einiges über Geld erfahren. 
In den kommenden Wochen gehen wir den Berufen von Omas und Opas auf die Spur und verglei-
chen einige Berufe aus vergangenen Zeiten mit denen der heutigen Zeit. 
Wir hoffen zudem, dass wir mit unserem Kindergartenanbau nicht noch länger warten müssen 
und im September hoffentlich die verschiedenen Handwerker bei ihren Arbeiten hautnah genau 
beobachten können. 
Im Team sammeln wir bereits viele Ideen, die Spielbereiche der Kinder entsprechend verschiedener 
Bildungsbereiche anregender zu gestalten und die Vorstellungen der Kinder aufzunehmen. Auch 
der Garten und die Außenanlagen sind Bildungsräume für die Kinder. Nach einigen Jahren des 
Betriebes möchten wir im Frühjahr 2019 die Außenanlagen etwas aufpeppen und Spielbereiche im 
Garten für verschiedene Lerngelegenheiten nutzbar machen. Dazu zwinkern wir hiermit unserer 
Elternschaft zu, denn wir werden ihre Unterstützung brauchen. 

Sie sehen, am Silbergrund bleibt die Zeit nicht stehen und langweilig wird es nie … wir gehen 
das neue Kitajahr tatkräftig und ideenreich an und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit 
Kindern, Eltern, Gemeinden und Vereinen. 

Kita „Am Silbergrund“ Zedlitz

Honda- und Allianzcup 2018
Auch 2018 ging die Punktspielsaison des Thüringer Tennisverbandes in die Som-
merpause. Für den TC 1990 kein Grund, die Liebsdorfer Tennisanlage ebenfalls in 
die Sommerferien zu schicken. So wurde im Juni der Honda Cup und im August der 
Allianzcup des TC 1990 Weida ausgetragen. 
Im Honda Cup spielten Mixed Doppel, zusammengesetzt aus Spielerinnen und Spie-
lern des TUS Wünschendorf und des TC 1990. An erster Stelle des Wettbewerbes 
stand Spaß  und Teamgeist der Sportler. Das Turnier fand unter der Schirmherrschaft des W&H 
Honda Autohauses statt.
Beim Allianzcup kam es traditionell zum sportlichen Kräftemessen zwischen den Damen des TUS 
Wünschendorf und des TC 1990 Weida. Bei hochsommerlichen Bedingungen, strahlendem Son-
nenschein mit 30 °C Durchschnittstemperatur, lieferten sich die Damen spannende und sportlich 
anspruchsvolle Matches. Eine tolle Leistung der Spielerinnen, die bei diesen Bedingungen bis zu 3 
Stunden je Match um den Sieg kämpften.

Nach einer Turnierzeit von 
über 7 Stunden konnte der 
Schirmherr des Turniers, Nico 
Reichenbach von der Allianz 
Generalvertretung, den Pokal 
an die Wünschendorfer Spiele-
rinnen mit 7 zu 2 gewonnenen 
Matches überreichen. 
Dank geht an die Sponsoren, 
das W&H Honda Autohaus 
und die Allianz Generalver-
tretung Reichenbach, durch 
deren Engagement diese Tur-
niere ermöglicht wurden. 

Im September werden auf der Tennisanlage in Liebsdorf die Clubmeisterschaften des TC 1990 
Weida ausgetragen. Die Liste der Teilnehmer dieser Meisterschaften verspricht auch in diesem Jahr 
spannende Matches.

Der Vorstand
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Mitteilung der Ortsgruppe Weida des Rennsteigvereines 1896 e.V.
Am Samstag, dem 15.09.2018, findet die Wanderung der Ortsgruppe Weida des 
Rennsteigvereines 1896 e.V. statt.  
Alle für die Draisinefahrt angemeldeten Wanderfreunde treffen sich um 8.00 Uhr 
auf dem Markt in Weida bzw. um 9.00 Uhr an der Tankstelle am Ortseingang von 
Remptendorf. Da die Kapazität des Parkplatzes am Bahnhof Liebschütz nicht groß 
ist, bitte ich um Bildung von Fahrgemeinschaften.
(Anfahrt über A 9 Auffahrt Triptis Abfahrt Schleiz, alternativ über Auma B 2 nach Schleiz; 
Richtung Saalburg/Bad Lobenstein; auf Grund von Baumaßnahmen in Remptendorf ist die Anfahrt nicht über 
die Staumauer, sondern nur über Saalburg möglich, die Überfahrt über die Brücke in Saalburg wird mit Ampel 
geregelt; weiter über Pöritzsch bis zum Abzweig in Richtung Ziegenrück, von dort ca. 3 km bis zur Tankstelle am 
Ortseingang Remptendorf, in Remptendorf nach Gefällestrecke geradeaus in Richtung Ziegenrück/Pößneck; nach 
dem Ort Remptendorf durch Liebengrün, im unteren Teil des Ortes Liebschütz links abbiegen in Richtung Drognitz  
bis zur Einfahrt zum ehemaligen Bahnhof Liebschütz. Parkmöglichkeiten ca. 100 m vor Eisenbahnunterführung)
Wir wandern vom Parkplatz an der Zufahrt zum Bahnhof Liebschütz  durch den Ottergrund ( 2,5 km) in 
Richtung Ziemestalbrücke. Von dort weiter auf dem Schienenweg oder alternativ durch den Ottergrund 
bis zum Bahnhof Lückenmühle ( 6,5 – 7,0 km). Dort ist eine Rast (Rucksackverpflegung) vorgesehen, 
bevor wir um 12.30 Uhr mit drei Draisinen mit mehreren Zwischenstopps nach Ziegenrück fahren.
In Ziegenrück werden wir gegen 14.00 Uhr ankommen und dort die Möglichkeit haben, eine Kaffee-
pause bzw. eine Rast am schön gelegenen Kiosk einzulegen.
Von Ziegenrück führt dann der Hohenwartestausee-Rundwanderweg zurück zum Ottergrund (4,5 
km) oder auch alternativ die kürzere Strecke auf den Gleisen zurück zum ehemaligen Bahnhof Lieb-
schütz. Da bei dieser Alternative ein Tunnel begangen wird, ist die Mitnahme einer Taschenlampe 
von Vorteil. Von dort ist es nicht mehr weit bis zum Parkplatz. Die Wanderstrecke beträgt ca. 15 km.
Peter Funk – Wanderführer

Am Samstag, dem 22.09.2018, findet die 5. Greizer Herbstwanderung, durchgeführt vom Wanderverein 
Greiz e.V., statt. Unser Schriftwart hatte bei der letzten Wanderung um Waldhaus mit Mitgliedern 
und Wanderfreunden Rücksprache gehalten und eruiert, ob Interesse an der Wanderung besteht. 
Aufgrund der großen Nachfrage nimmt nun also auch die Ortsgruppe Weida des Rennsteigvereins 
an dieser Wanderung teil. 
Alle interessierten Wanderfreunde sind hierzu herzlichst eingeladen. Wir treffen uns um 8:00 Uhr auf 
dem Markt in Weida. Fahrgemeinschaften sind zu bilden. Start ist am Wanderheim des Wandervereins 
Greiz e.V. in Greiz, verlängerte Heinrich-Fritz-Straße (ca. 200 m vom Bahnhof/Busbahnhof entfernt). 
Parkmöglichkeiten gibt es am Elsterflussbett, in der Nähe der Vogtlandhalle und in der Greizer Neu-
stadt. Wir wandern gegen 8:30 Uhr los (die geführte Strecke beginnt um 9 Uhr).
Es gibt verschiedene Strecken (15 km, 22 km und geführte 9 km) zur Auswahl. Streckenbeispiel: 
Wanderheim – Amselstieg – Flugplatz Obergrochlitz – Waldstraße – Schnarrtanne – Gommla – 
Röschnitzgrund – Hammerberg – Gommla – Alte Gommlaer Straße – Rundhaus – Wanderheim. 
Kartenmaterial wird empfohlen! 
An den Wanderverein Greiz sind als Startgeld 3 € (für Kinder unter 14 Jahren 1 €) zu entrichten. An 
den Kontrollpunkten gibt es Tee und Fettbrote kostenlos. Am Ziel ferner Kaffee- und Kuchenverkauf 
sowie kalte Getränke.
Bernd Nebeler – Wanderführer und Schriftwart

• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Dächer aus 

        Meisterhand

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 01 71 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29

Autoservice-Puchta www.reifen-puchta.de
Grochwitzer Weg 1a · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 21 92 · Fax: 4 61 46
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

Kaufen Sie jetzt schon 
Ihre WINTERREIFEN 
zu Schnäppchenpreisen!

Beim Kauf von Reifen oder Kompletträdern lagern wir 
Ihre Räder bis zum Wunschwechsel kostenlos ein.

vom Profi

Am Pöllnitzbach 6, 07570 Harth-Pöllnitz
Tel: 036607/209567, Fax: 036607/209565, Funk: 0151/28405235

Öffnungszeiten: 
Mo-Do von 08:00 – 15:45 Uhr und Freitag von 08:00 – 14:30 Uhr
www.boettcher-umzuege.de, E-Mail: info@boettcher-umzuege.de

Baumarkt

Hohenleuben 03 66 22 / 7 83 11
www.baumarkt-knuepfer.de

Rasengitter 8/40/60 1,99 €/Stk.
Rasenkante 5/25/100 1,99 €/Stk. 
Holzbrikett 10kg  1,99 €/Stk.
ab 1 Palette

Brikett lose gekippt – gesackt – gebündelt
Sand – Splitt – Kies – Frostschutz

Weiterer Schwarzgurt für Weidaer Taekwondoka
Noch vor den Ferien fand die Landeskup- und Danprüfung der Thüringer Taek-
wondo Union in Weida statt. Als Ausrichter konnte unsere Abteilung am 30. Juni 
insgesamt 11 Prüfungsaspiranten, das Prüfungskomitee sowie zahlreiche Zuschauer 
in der Halle des Dörffel-Gymnasiums begrüßen. Wir waren aber nicht nur für die 
Schaffung von optimalen Bedingungen zuständig, denn unter den recht aufgeregten 
Anwärtern auf eine neue Graduierung waren auch 4 Sportlerinnen unseres Teams! 

Die restlichen Teilnehmer kamen aus Jena, Erfurt, Hildburghausen und Meiningen.
In der Prüfungskommission sah man keine neuen Gesichter, da vom LPR, wie schon im letzten Jahr, 
Mirko Hartmann, René Richter und Sebastian Winter eingeladen wurden. Den Kommissionsvorsitz 
übernahm als „ranghöchster“ Prüfer wie gewohnt René Richter. Die Prüfung begann nach der Be-
grüßung mit den altbewährten 10 Kombinationen der Grundschultechniken, welche zunächst von 
den Anwärtern auf den 1. Kup und dann von den Dan-Anwärtern gezeigt wurden. Dass bei letzterer 
Gruppe die „Messlatte“ für die Bewertung höher lag, verstand sich von selbst.
Nach diesem recht anstrengenden Teil folgten mit dem Formenlauf und dem Ein-Schritt-Kampf die 
nächsten Prüfungsdisziplinen. Die Leistungen waren hierbei eher durchschnittlich, aber den ange-
strebten Graduierungen angemessen. Mitunter verhinderte ein falscher Abstand oder die zu geringe 
Höhe beim Sprung eine bessere Bewertung. 
Nach dem Anlegen der entsprechenden Schutzausrüstung folgte der sogenannte Freikampf mit tak-
tischen Aufgabenstellungen. Die Leistungen in dem Bereich waren für Breitensportler bzw. nicht 
aktive Wettkämpfer ausreichend. Nach einer kurzen Verschnaufpause folgte die vorletzte Disziplin, 
die Selbstverteidigung gegen Angriffe aus verschiedenen Distanzen sowie mit und ohne Waffen. Was 
nun von den Sportlern „geboten“ wurde, konnte unterschiedlicher nicht sein. Von zaghaften Angriffen 
mit unsicherer Abwehr, über mangelhafte Distanz, bis hin zu energischen Angriffen mit resoluter 
Verteidigung war alles dabei. Damit wurde es für 
einige Aspiranten noch einmal knapp und das vor 
der „Angstdisziplin“, dem Bruchtest. Trotz Stille 
in der Halle und einer großen Portion Konzentra-
tion gelang es leider nicht allen, Kleinholz aus den 
Brettern zu machen. 
Nachdem der letzte Beifall für eine Bruchtest-
Aktion verhallt war, setzten sich die Prüfer zur 
Beratung bzw. zur Auswertung zusammen. Für die 
Prüflinge noch einmal eine bange Zeit des War-
tens, immer wieder stellte sich jeder die Frage, 
hat es für mich gereicht? Dann war es soweit, die 
Prüfer gaben zunächst noch ein allgemeines Feed-
back zur Prüfung und dass es mitunter sehr knapp 
und die Theorie-Bonusnote der Rettungsanker war. 
Letztendlich konnte jeder Prüfling lächeln, denn 
alle hatten bestanden. 
Glückwunsch vor allem noch einmal unseren Mädels zur neuen Graduierung. Den rot-schwarzen Gürtel 
(1. Kup) haben nun Emily Buchholz, Thessa Schneider und Emma-Elena Mischur. Stolz auf den 1. 
Dan ist Cora Sue Hüttner. Cora ist damit der 16. Schwarzgurt seit dem Bestehen unserer Abteilung!

Weitere Infos unter www.tkd-weida.de	 C. Richter

Geschafft – Prüfung bestanden!
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Auch in diesem Jahr verschreibt sich der weit über die 
Landesgrenze hinaus bekannte Markt ganz dem Thema: 
„Regional ist erste Wahl“ kommen, wenn die kulinarischen 
Manufakturen zu Kostproben, Präsentationen und zum Kauf 
einladen. Die Besucher können direkt mit dem Erzeuger ins 
Gespräch kommen und sich dem ausgewählten Programm 
sämtliche Informationen entnehmen. An verschiedenen Po-
sitionen des Marktes erklingt zudem handgemachte Musik.

Um guten Käse genießen zu 
können, muss man nicht nach 
Frankreich fahren; gereifte 
und cremige Käse, Ziegen- und 
Schafskäse, Schimmel-, Gewürz- 
und Räucherkäse werden auch in 
unserer Region hergestellt. Per 
Hand und mit Liebe erzeugen 
Kleinproduzenten in Thüringen, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt 
vielfältige Käsesorten aus Milch 
von Kühen, Ziegen, Schafen und 
Büffeln vom eigenen Hof. 
Auf dem 9. Mitteldeutschen 
Käse- und Spezialitätenmarkt 
bieten zahlreiche Manufakturen 
von 10 bis 18 Uhr Gelegenheit, die vielseitigen Delikatessen 
zu verkosten, an Herstellungsprozessen teilzunehmen und 
ihre traditionell gefertigten Produkte zu erwerben. Der Besu-
cher erlebt unmittelbar, dass hochwertige, wohlschmeckende 
Produkte auch in der mitteldeutschen Heimat in kleineren 
Manufakturen hergestellt werden.

Gern können Sie sich beraten lassen, was ergänzend zum Käse 
mundet: Wein, (Fladen)brote, Obst, Marmelade, Honig und 
Kräuter ergänzen die kulinarische Vielfalt. Weiterhin Kaffee, 
Fleisch- und Fischspezialitäten, Korb- und Keramikwaren so-
wie exklusive Floristik. Ein Programm aus Musik, Puppenspiel 
und Filmen untermalt desweiteren Ihren Ausflug zum Schloss 
Blankenhain. Zu Besuch ist in diesem Jahr die außergewöhn-
liche und charmante Combo „Spechts“. Die unterhaltsame 
Bande mischt mit bekannten und selbstgeschriebenen Texten 
aller Art auf.

Ein zunehmend belieb-
ter Programmpunkt 
unter den Besuchern 
sind die Käsekurse der 
Hofkäseschule, die an 
beiden Tagen zu fest-
gelegten Zeiten statt-
finden. Es wird emp-
fohlen, sich online, 
unter www.hofkaese.
de dafür anzumelden, 
denn die Plätze sind 
sehr begehrt.

Auf dem „9. Mitteldeutschen Käse- und Spezialitätenmarkt” 
können Sie mit unserem erfahrenen Hofkäser Peer Salden Ihren 
„persönlichen“ Käse machen:
Samstag und Sonntag um 12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr.
Die ganze „Produktion“ in der Käseschule – von der Milch bis 
zum frischen Weichkäse – dauert ca. eine Stunde.
 
Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen und guten Appetit beim 
Genuss Ihres selbst gemachten Hofkäses!
Jung und Alt dürfen also selbst Hand anlegen. An ausgewähl-
ten Ständen, wie denen des Korbmachers, der Seifenfilzerin 
oder des Seilers wird zudem an weitere Handwerke herange-
führt und erste Unikate entstehen. Kleine Gesellen bekommen 
im Anschluss den verdienten und signierten Handwerker-
brief. Arthur Felger, einer der erfolgreichsten Gemüse- und 
Früchteschnitzer Deutschlands, führt die Besucher in seine 
extravagante Schnitzkunst ein.

Das im Schloss ansässige Deutsche Landwirtschaftsmuseum 
lädt Sie ein, die Lebens- und Arbeitswelt der letzten drei Jahr-
hunderte auf dem Land zu erkunden.

Weitere Informationen: 
MARKT-WERT, Andreas Wolf, Kulturhof Zickra 31, 07980 Berga, 
Tel. 036623/21369, info@kulturhof-zickra.de, 
www.markt-wert.net www.kulturhof-zickra.de

– Anzeige –9. Mitteldeutscher Käse- und Spezialitätenmarkt
Deutsches Landwirtschaftsmuseum/Schloss Blankenhain bei Crimmitschau

22./23.09.2018 – Sa./So. 10.00 – 18.00 Uhr

Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

• täglich wechselndes Angebot

• Frühstücks- und Mittagsangebote

... frisch vom Gutshof

Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Mo. – Do. 8.00 – 17.00 Uhr, Fr. 8.00 – 18.00 Uhr

Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 14.00 Uhr

Unser gesamtes Angebot finden Sie auch auf 
www.gutshofwurst.de !

Linda mit toller 
Leistung und 

Landesrekord bei 
Jugend-DM

Nachdem in ihrer Altersklasse 
U17 keine Bogenklasse für die 
Jugend-DM in Dessau eröffnet 
werden konnte, es gab leider zu 
wenig qualifizierte Starterin-
nen, absolvierte Linda Charlotte 
Mentzel Ende Juni als Gaststar-
ter noch die 144er Qualifikation 
bei den Landesmeisterschaften 
im brandenburgischen Zeper-
nick, um sich in der höheren 
U20-Klasse einen Startplatz für 
die DM zu erkämpfen. Trotz un-
geübter weiterer Entfernung ge-
lang ihr dort auf Anhieb die di-
rekte Qualifikation. Gerade 15 
geworden, konnte sie nun zum 
Saisonhöhepunkt erwartungs-
gemäß nicht in den Kampf um 
die Medaillen gegen die 19- und 
20-jährigen Compoundmädels 
aus NRW und MeckPomm ein-
greifen, zog sich aber mit Platz 
4 und nur 39 Ringen Rückstand 
auf Bronze mehr als achtbar aus 
der Affäre. Dabei verbesserte 
sie über 70m (270 Ringe), 60 m 
(303) und 50 m (270), sowie im 
Gesamtergebnis (1160) ihre per-
sönliche Bestleistung und stellte 
diese über 30 m (317) ein. Auf 
der 60 m-Distanz knackte Linda 
zudem den 22 Jahre alten Thü-
ringer U20-Landesrekord von 
298 Ringen und schraubte die 
neue Bestmarke auf 303. Trai-
ner Michael Hofmann und die 
Sportlerin waren mit der gezeig-
ten Leistung mehr als zufrieden 
und konnten feststellen, dass 
Linda der deutschen Spitze im 
Compoundnachwuchs deutlich 
näher rücken konnte nach knapp 
acht Monaten Training mit dem 
neuen Bogen.

André Lütge (BSV Paitzdorf/
Abt. Bogenschießen)

Ferienangebote Herbst 2018
Jugendsportkoordinator SR „Nord”

Dienstag, 2. Oktober 2018  (07.45 – 19.15 Uhr)
Stadionführung RED BULL Arena Leipzig und JUMP House 
Leipzig (größter Trampolinpark Deutschlands) 
Kosten: 25 Euro (inkl. Stadionführung, alle Transportkosten mit 
Bahn und Straßenbahn, Eintritt Jumphouse Sprungzeit 90 min., 
Jumphouse-Socken); Abfahrt: 07.45 Uhr Hauptbahnhof Weida, 
Treff: 7.25 Uhr Parkplatz Bahnhof; Rückankunft: 19.15 Uhr in 
Weida Hauptbahnhof; Elternerklärung mit näheren Informationen 
erhältlich nach Anmeldung, Teilnahme erst möglich nach dem Ein-
gang des Teilnehmerbeitrages und der Abgabe der Elternerklärung! 
Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Mittwoch, 03. Oktober 2018 (09.00 − 12.30 Uhr)
Bolzplatzturnier zum Greizer Neustadtfest um den Neustadt-
Pokal
Anmeldung vor Ort bis 09.00 Uhr möglich, 4 gegen 4 ; Altersklas-
sen: 7 – 9, 10 – 12, 13 – 15, ab 16 Jahre, gemischte Teams möglich;
DFB Minispielfeld an der Elsteraue in Greiz

Freitag, 05. Oktober 2018 (09.30 − 11.30 Uhr) 
Lasst die Drachen steigen auf dem Windberg in Weida
Witterungsgerechte Kleidung wichtig! Eigene Drachen gern mit-
bringen!

Dienstag, 09. Oktober 2018 (09.30 − 11.30 Uhr)
Herbstfest mit Sport, Spiel & Spaß in der Sportschule Greiz
Sportsachen, Turnschuhe nicht vergessen!

Mittwoch, 10. Oktober 2018 (09.30 − 15.30 Uhr)
Sportarena Gera mit anschließendem Stadtbummel
Abfahrt: 09.30 Uhr REWE Parkplatz Weida, Rückankunft: ca. 
15.30 Uhr; Probiert Euch aus ... Tennis, Squash, Badminton, Tisch-
tennis; Materialien vorhanden, Hallenturnschuhe und Sportsachen 
nicht vergessen! Kosten: 5 Euro (inkl. Sportarena und Transport)

ANMELDUNG FÜR DIE VERANSTALTUNGEN 
BIS 21.09.2018!

Informationen und Anmeldung bei Verena Zimmermann, 
Jugendsportkoordinatorin im Sozialraum „Nord” über die 
Telefonnummern 036603 – 714260 / 0157 - 73297950 oder E-
Mail: spoko@gmx.net oder persönlich im Büro Weida Dr.-R.-
Breitscheid-Str. 12a 
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IHR GUTES RECHT !
Immer wieder 
Schönheits-
reparaturen
Bei der Beendigung eines Miet-
verhältnisses spielen Fragen um 
Schönheitsreparaturen eine gro-
ße Rolle.

Diese können schnell sehr teuer 
werden und so ist Streit vorpro-
grammiert.

Dem Grundsatz nach geht das Gesetz davon aus, 
dass für die Erhaltung der Mietsache der Mieter zu-
ständig ist, also auch für die Schönheitsreparaturen.

Aufgrund dieses Grundsatzes hat der BGH die Ver-
suche, diese Kosten dem Vermieter aufzuerlegen 
zwar nicht für grundsätzlich unwirksam erachtet, 
aber sehr kritisch gesehen und entsprechend viele 
Klauseln in Mietverträgen für unwirksam erklärt.

Der Vermieter hat die Möglichkeit, über den Mietzins 
diese Kosten in seine Kalkulation mit einzubeziehen.

In Fragen der Wohnungsnot ist auch jeder Mieter 
gern bereit, eine Wohnung unrenoviert zu über-

nehmen und selbst zu renovieren, dann ist natür-
lich auch klar, dass er bei Auszug dazu auch nicht 
verpflichtet sein will. Ich kann mich noch an Zeiten 
erinnern, wo man eine Wohnung fast nie renoviert 
übergeben bekommen hat.

Wenn aber der Vermieter Mieter suchen muss, ziehen 
Mieter sehr gern in frisch renovierte Wohnungen ein, 
wollen einen möglichst niedrigen Mietzins zahlen. 
Daher die Versuche der Vermieter, die Schönheits-
reparaturen bei Auszug dem Mieter aufzubürden.

Aktuell gibt es kaum einen Mietvertrag, der die 
Schönheitsreparaturen nicht dem Mieter aufbürdet 
und dazu gehören, die Rechtsprechung orientiert 
sich an § 28 der zweiten Baurechnungsverordnung, 
das Schließen von Bohrlöchern, das Tapezieren, An-
streichen oder Kalken von Wänden und Decken, das 
Streichen von Holzfußböden, Heizkörpern und Hei-
zungsrohren sowie das Streichen der Innentüren zu 
den typischen Schönheitsarbeiten. Auch Holzfenster 
und Außentüren müssen demnach von innen ge-
strichen werden.

Das Problem ist, dass viele Vermieter versucht haben, 
die Grenzen möglichst weit auszulegen und dem hat 
der Bundesgerichtshof einen Riegel vorgeschoben, 
so zum Beispiel, wenn der Vermieter zu Schönheits-
reparaturen zählt, was nicht zu den oben genannten 
Schönheitsreparaturen gehört.

Das Abschleifen der Fußböden, die Erneuerung 
von Teppichboden, starre Fristenregelungen ohne 
Ausnahmen, eine verpflichtende Endrenovierung 
ohne Rücksicht auf den Zustand der Wohnung, 
starre Vorgaben von Wandfarben oder die Pflicht 
zur Beauftragung einer Fachfirma sind unwirksame 
Vorgaben, die dann dazu geführt haben, dass die 
gesamte Klausel unwirksam war.

Ich persönlich bin ja dafür, dass man eine Wohnung 
unrenoviert übernimmt, sie selbst herrichtet, dann 
aber auch nicht renovieren muss, wenn man aus-
zieht.

Ich kann nachvollziehen, dass viele Mieter gern 
eine schöne neu renovierte Wohnung übernehmen 
wollen. Dann halte ich es für sachgerecht, dass sie 
sich dazu verpflichten, Schönheitsreparaturen zu 
übernehmen.

Ob diese Verpflichtung im Einzelfall wirksam ist, 
muss immer gesondert, von Fall zu Fall, entschieden 
werden. Natürlich passen die Vermieter die Mietver-
träge nach der Rechtsprechung des Bundesgerichts-
hofs immer wieder an. Das bedeutet, dass je älter ein 
Vertrag ist, umso größer die Wahrscheinlichkeit ist, 
das er unwirksame Regelungen zu den Schönheits-
reparaturen enthält.

Autor 
Rechtsanwalt
Thomas Jahn
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht
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Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe

Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz

Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

Der „Zwergbrunnen” auf dem Kulmberg bei Schlegel 
Der Rennsteig bei Schlegel verlief 1906 noch über den Kulmberg 726,7 m ü.NN am 
Zwergbrunnen vorbei. 
Später wurde der Rennsteig östlich am Kulmberg herum 
verlegt und nachdem der Steinbruch die Arbeit einstellte, 
verläuft er westlich am Kulmberg entlang. Der Zwerg-
brunnen hat heute noch eine Tiefe von 95 cm und einen 
Durchmesser von 76 cm. 

Er wurde aus Grauwacken und die Oberschicht mit Quarzgestein errichtet. 
1906 sollte dieser Zwergbrunnen zur Rennsteig-Runst umbenannt werden 
in „Bühringquelle”. 
Die entsprechenden Schilder wurden angebracht und die Weiherede ge-
halten. Man warnte aber schon damals vor einer Umbenennung. Denn es 
erfolgte kein Eingang in das topographische Kartenwerk. Der Brunnen 
geriet in Vergessenheit. Auch von den Anwohnern aus Schlegel ist darüber 
wenig bekannt. Zumal er 40 Jahre im Grenzgebiet lag. 
Heute führt kein Weg mehr am Brunnen vorbei. Von uns erfolgte bei der 
Erforschung zumindest nach Jahrzehnten eine Beschilderung mit „Zwerg-
brunnen”. 

Walfried Schubert – RV-OG Weida 

Saisonrückblick SG FC Thüringen Weida 
Spieljahr 2017/18 Landesliga

– Fortsetzung und Schluss–
12 Unentschieden, die meisten in der Landesliga, verhinderten eine 
noch bessere Platzierung, aber im Aufstiegsjahr kann man mit dem 
erreichten 8. Platz durchaus zufrieden sein. Nachdem mit Kapitän 
Robert Böhme, Torhüter Marian Unger, Torjäger Jegor Jagupov, Steve 
Lippold, Anthony Kamambu und Sebastian Görler 6 Spieler verab-
schiedet wurden, war auch der FC Thüringen auf dem Transfermarkt 
tätig. Zugänge sind bis jetzt Torwart Christoph Haase (Blau-Weiß Neu-
stadt), Tim Urban (JFC Gera), der Jagupov ersetzen soll, Christopher 
Lätz (Westvororte), Lukas Jahn (Rückkehrer vom JFC), Maximilian 
Wetzel (Zeulenroda) und Tobias Metzner (Grün-Weiß Stadtroda).
STATISTIK:
Spielereinsätze:  Jagupov 28; Leutloff, Schumann 27; Henze 26; Kol-
nisko, Raffel 22; Hörnig 21; Nick Pohland 20; Böhme 16; Lippold, 
Kamambu 15; Diepold 14; Unger, Szudra, Görler 13; Schumacher, 
Gerold, Wipf 12; Ulrich, Oliver Lange 11; Penzel 10; Reichelt 9; 
Branescu 6; Marcel Lange 5; Bräunlich, Hendrik Pohland 3; Ernst, 
Kidane Leul 2; Kay Lange 1 – Es kamen 29 Spieler zum Einsatz.
Torschützen: 
Jagupov 28; Szudra 9; Nick Pohland 7; Leutloff 6; Böhme, Wipf 4; 
Görler 3; Kolnisko, Gerold, Branescu 2; Schumacher, Kamambu, 
Lippold, Hörnig, Raffel 1; 1 Eigentor Hanusch (Heiligenstadt)
PLATZIERUNGEN:
Gesamttabelle:	 8. Platz	 10	 12	 8	 73:51	 42
Hinrunde:           8. Platz      	   5       	   5    	 5 	 30:27	 20
Rückrunde:  	 7. Platz      	   5       	   7    	 3      43:24 	 22
Heimbilanz:   	 7. Platz      	   6       	   6    	 3      43:24 	 24
Auswärtsbilanz:	11. Platz     	  4       	   6    	 5      30:27	 18
Fairplay:    	 13. Platz     	60 (62) GK;  	 2 GRK; 2 RK
ZUSCHAUER:
Gesamt: 	 3401             Durchschnitt: 	113
Heim:      	 1815                               	 121
Auswärts:   	 1586                               	 106
BILANZ GEGEN KONTRAHENTEN:
6 Punkte: 	 Gotha			   8:1 und 4:2
                         	 Ehrenhain 4:0 und 2:0
4 Punkte:	 Weimar                               	4:0 und 2:2
	 Ohratal 			   1:1 und 5:0
	 Schweina 			   3:3 und 4:1
	 Martinroda                        	 3:1 und 2:2
	 Heiligenstadt                     	 5:0 und 0:0
3 Punkte: 	 Nordhausen II                    	 3:2 und 3:5
2 Punkte:   	 Bad Langensalza                	 2:2 und 1:1
                    	 Eisenach 			   2:2 und 2:2
1 Punkt:   	 Fahner Höhe                      	 2:2 und 1:2
                    	 Meuselwitz II                     	 1:3 und 3:3
                  	 Geratal 			   3:3 und 1:4
0 Punkte:    	 Eisenberg:                          	 1:2 und 0:1
                     	 Teistungen                         	 1:2 und 0:2
Weida, den 20.06.2018 – Volker Georgius

Foto: Walfried Schubert 
Am Zwergbrunnen auf dem 
Kulmberg. 
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MZ Real Value GmbH     Quellenstraße 2     07570 Weida
Tel.: +49 (0) 162 4260720  Fax: +49 (0) 711 99528791  Web: www.mzrv.de  E-Mail: info@mzrv.de

> Lager- und Produktionsfläche 
   

> Keine Kaution nötig
> 7.000 m² sofort verfügbar

> Flexible Raumaufteilung 
bereits ab 2,05 € / m²

   (ab 22 m² / Einheit)

MZ Real Value GmbH     Quellenstraße 2     07570 Weida
Tel.: +49 (0) 162 4260720  Fax: +49 (0) 711 99528791  Web: www.mzrv.de  E-Mail: info@mzrv.de

Kontaktieren 
Sie uns!
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Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktioneller Beiträ-
ge (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und 
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch auf-
gegebener Anzeigen und Änderungen über-
nehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit können im Zeitungsdruck Farbab-
weichungen auftreten, sodass wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keinerlei Ersatzleistung.

Unsere nächste Ausgabe 
erscheint am 22. September 2018!

Redaktionsschluss für Ihre Anzeigen und 
Beiträge ist am Montag, dem 17. September 2018.

NEU IN GERACITYBIKES | TOURENRÄDER | MOUNTAINBIKES | KINDERRÄDER

IHR E-BIKE SPEZIALIST

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11a
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.ebike-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.ebike-gera.de

NEU IN GERAIN GERA - AM RADWEG HINTER BAUHAUS

NEU IN GERAIHR E-BIKE-SPEZIALIST
• ALLE GÄNGIGEN MOTORENHERSTELLER
• TESTSTRECKE, DIREKT AM RADWEG
• GÜNSTIGE FINANZIERUNGEN
• AUSREICHEND PARKPLÄTZE
• VOM EINSTEIGER BIS PROFI

BHBIKES.COM

NEU IN GERAJETZT ENTDECKEN UND IN DIE SAISON STARTEN

www.ebike-gera.de

   ICH SEHE WAS, 
              WAS DU NICHT SIEHST. 
MIT EYESIGHT1.

 

Der neue Subaru XV. 
Mit seiner Stereokamera erkennt EyeSight1 potenzielle Gefahren und 
hilft mit dem Notbremsassistenten, Unfälle möglichst zu vermeiden. 
Das ist nur einer der Gründe für die Bestnote von 5 Sternen beim 
Euro NCAP Crashtest 2017.

Der Testsieger2 der Fahrerassistenzsysteme. 

ab 22990,– €3

Erhältlich als 1.6i mit 84 kW (114 PS) oder 2.0i mit 115 kW (156 PS). Kraftstoffverbrauch (l/100
km): innerorts: 8,7-7,9; außerorts: 5,8-5,6; kombiniert: 6,9-6,4. CO2-Emission (g/km) kombiniert:
155-145. Abbildung enthält Sonderausstattung. *Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben
daneben uneingeschränkt bestehen. 1Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen
Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden Informationsunterlagen.
2Getestet wurden Notbremssysteme. Quelle: auto motor und sport 09/2015 und www.adac.de
3Subaru XV 1,6 Trend Lineatronic

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de


